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Liebe Leserin
und lieber Leser,

ist es nicht wundervoll, an den 
ungetrübten sonnigen Tagen 
längs des Rheins zu radeln, die 
herrliche Aussicht zu genießen 
und sich den Wind um die Nase 
wehen zu lassen? Wenn es Ihnen 
auf unserer Rheinseite zu lang-
weilig wird, nehmen Sie doch 
einfach die Fähre und genießen 
Sie den Anblick von Unkel, Erpel 
oder Linz von der anderen Rhein-
seite aus. Im zwölften Jahrhun-
dert war das Übersetzen für die 
Bewohner von Unkel übrigens 
noch kostenlos – dafür muss-
te jeder Haushalt pro Jahr dem 
Fährmann ein Brot von drei Ki-
logramm Gewicht geben. Mehr 
dazu lesen Sie in unserem Beitrag 

Auf zum anderen Ufer! von Ru-
dolf Vollmer auf Seite 4 bis 6.  
Viele zieht es in diesen Urlaubs-
wochen in die Ferne. Doch die 
Situation an den Flughäfen ist 
chaotisch. Was passiert, wenn 
der Flug ausfällt, stark verspätet 
ist oder sogar der Koffer verlo-
ren geht? Ihre Rechte in diesen 
Fällen hat Ihnen Rechtsanwalt 
Christof Ankele auf Seite 7 zu-
sammengefasst: Hin und weg?! 
Weiter geht es mit unserer neu-
en Serie „Sicher leben“: Her mit 
dem Teppich!, das gute Stück 
bräuchte mal wieder eine Reini-
gung, und zufälligerweise gibt es 
gerade ein besonders günstiges 
Angebot? Vorsicht! Hinter sol-

chen Aktionen stecken oft nicht 
nur überteuerte Preise, sondern 
auch Betrügerbanden, die es auf 
Ihre Wertsachen abgesehen ha-
ben. Marita Wichterich erklärt 
Ihnen die dreiste Masche auf den 
Seiten 8/9.
Ab Seite 10 ff. lädt Diplom-Bio-
loge Ulrich Sander Sie dazu ein, 
mit ihm gemeinsam Das Rät-
sel der mediterranen Gesänge 
zu lösen: Sind es Zikaden, die 
abendlich am Bahngleis musi-
zieren? Nun, Sie werden sehen…
und vielleicht auch bei einem 
abendlichen Spaziergang sogar 
die Gesänge selbst hören. Wenn 
Sie weiterblättern, gelangen Sie 
zum Kaleidoskop, das ein paar 

Editorial

besondere Tipps für Sie hat; 
darunter diesmal auch für Kin-
der und deren Eltern – bevor Sie 
dann alle Veranstaltungen in der 
Region chronologisch im Veran-
staltungskalender finden. Dies-
mal lohnt es besonders, unseren 
Redaktionstipps Beachtung zu 
schenken: Vom „Tag der Offenen 
Tür auf dem Butzelhof“ bis hin zu 
„Jazzkonzerten am Ziepchens-
brunnen in Rhöndorf“ tut sich 
wieder eine Menge in unserer 
Region. 
Einen schönen, erholsamen und 
sommerlichen Juli für Sie und 
Ihre Lieben – bleiben Sie gesund!

STRANG
F L I E S E N

IHR SPEZIAL IST
FÜR FLIESEN

www.fliesen-strang.de

Wenige Minuten von Ausfahrt RRH an der Nord-Brücke A565
BN-Beuel Niederkassel. Dann links und 2. Ampel rechts.

Besuchen Sie unsere über 1.000m² große Ausstellung in
Troisdorf und lassen Sie sich inspirieren und individuell
beraten.

BADEZIMMER
WOHN- | ESSZIMMER
KÜCHE | FLUR
SCHLAFZIMMER
TERRASSE

FÜR IHRENEUENFLIESEN

Beratungstermin vereinbaren: Weitere Informationen:

0228 – 97 17 50
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Vor unserer Zeitrechnung 
gab es Fell- oder Rin-
denboote, Einbäume und 

Flöße, die gepaddelt, gerudert, 
gestakt oder mit Segeln verse-
hen bewegt wurden. Im Mittel-
alter kamen die hölzernen Boote 
– Nachen oder Kähne – hinzu. 
Am Anfang des 20. Jahrhunderts 
ging man vom Holz zu Eisen und 
Stahl über. Diese Fähren wurden 
mit Dampf- oder Dieselmotoren 
betrieben. Zudem gab es noch die 
Roll- und Seilfähren, die durch 
die Strömung des Wassers be-
wegt wurden.
Von diesen Fähren war die soge-
nannte Gierseilfähre, auch „Flie-
gende Brücke” genannt, eine be-
sondere. Ein Niederländer hatte 
sie 1657 ersonnen. Diese Fähre 
ist auch heute noch – aus Nostal-
giegründen und als Touristenat-
traktion – an manchen Orten in 
Betrieb, etwa in Bergheim, wo sie 
an der Rheinmündung über die 
Sieg übersetzt. 

Fähr- und Fischrecht

Wenn man im Mittelalter eine 
Fähre betreiben wollte, musste 
man im Besitz einer „Fährgerecht- 

same" sein. Dieses Recht auf eine 
Überfahrt und das Erheben von 
Gebühren für den Fährdienst 
befand sich ursprünglich in der 
Hand des Landesherren.
Dieser vergab das Recht an welt-
liche oder geistliche Einrich-
tungen.
So verlieh der Erzbischof Fried-
rich I. von Köln 1117 der neu 
gegründeten Probstei auf dem 
Appolinarisberg in Remagen das 
Fährrecht Unkelstein: ,,tractum 
in rheno iuxta Vnkelstein". Wahr-

scheinlich war auch damit das Fi-
scherei-Recht verbunden.
Wann die „Fährgerechtsame” an 
das Stift Maria ad Gradus in Unkel 
vergeben wurde, ist noch nicht 
erforscht. Das Stift hatte 1139 in 
Unkel einen Fronhof errichtet, 
zu dem 21 Lehen gehörten. Jedes 
Lehen schuldete dem Stift jähr-
lich eine bestimmte Anzahl von 
Naturalien. Da Unkel nur über die 
Römerstraße (heutige B 9) auf 
der gegenüberliegenden Rhein-
seite mit der Außenwelt ver-

bunden war, spielte die Fährver-
bindung Unkel-Unkelstein eine 
bedeutende Rolle.

Kostenlose Überfahrt

Das Mariengrader Stift war Grund- 
herr von Unkel und besaß das 
Fährrecht. Deshalb war der Fähr-
mann, der den Fährdienst versah, 
verpflichtet alle Kirchspielbe-
wohner von Unkel, Scheuren und 
Rheinbreitbach kostenlos über-
zusetzen. Dafür schuldete ihm 
jedes Haus im Kirchspiel jährlich 
ein drei Kilogramm schweres 
Brot oder den entsprechenden 
Geldbetrag. Zudem musste auch 
der Ferge (Fährmann) den stifts- 
eigenen Wein nach Köln trans-
portieren.
Als Fährboot diente eine „Schal-
de", ein flacher hölzerner Nach-
en, der an beiden Seiten eine 
breite Fläche zum Ein- und Aus-
steigen besaß und gerudert wur-
de. Einige Nachen konnten auch 
mit einem Segel versehen wer-
den. Im Unkeler Schöffenbuch 
des Stadtarchivs befindet sich 
folgender, aufschlussreicher Aus-
zug aus einem Vertrag aus dem 
Jahre 1516:

Fähren sind schon seit vielen Tausend Jahren ein wichtiges Verkehrsmittel, um Personen, 
Tiere und Güter über ein Gewässer zu transportieren. Ein Blick auf die Situation in Unkel. 

Auf zum anderen Ufer! 

Unkel

 
„CHRISTINE", die Fähre von Unkel | Bild: Archiv Vollmer   

Frankfurter Str. 23 | 53572 Unkel
info@gitarrenhommerich.de
Telefon: 0 22 24-56 97 | www.machmusik.net

Wir erweitern ab sofort unser
Angebot für Instrumentalunterricht
auf folgende Instrumente:

Akkordeon
Schlagzeug
Ukulele
Klavier
(E-)Gitarre

Musikhaus Hommerich –
wo Erfahrung auf Begeisterung trifft.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und
vereinbaren Sie eine kostenlose Probestunde.
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Überfahrten über
den Rhein kosten:
1 Ackerpferd 	 3 Heller 
1 Reitpferd	 6 Heller
1 Karre mit 2 Pferden	 30 Heller
1 auswärtige Person	 1 Heller
1 Kalb oder Ziege	 1 Heller 

Außerdem hieß es: 
„Wenn das Wasser über dem Un-
kelstein steht, so soll jeder pro 
Stück 1 Heller mehr geben.“
Die Unkelsteine ragten damals 
noch aus dem Wasser. Bei Hoch-
wasser war die Strömung stärker 
und der Rhein breiter, die Über-
fahrt somit anstrengender.
Weiterhin – so heißt es in den 
Bestimmungen – soll der Fähr-
mann den Uferweg vor Unkel 
rein und frei halten von ange-
schwemmten Tierkadavern. Da-
für soll er von den „Gemeinen 
Herren, Gedinge (also der Ver-
sammlung der Gemeinde mit 
Schultheiß und Schöffen) beim 
derzeitigen Schultheiß ein kos- 
tenloses Essen erhalten. 
Zum Vergleich: Der Tagesver-
dienst eines Maurers betrug sei-
nerzeit 32 Heller, der eines Hand-
langers 20 Heller. 
Die Preise für Lebensmittel be-
trugen zu dieser Zeit in etwa:

1 Brot von 3 kg	 3 Heller
1 Pfund Fleisch	 2 Heller
1 Liter Wein	 5 Heller
1 Liter Bier	 1 Heller

Pfarrer mit Fahr?

Vom Ende des 17. Jahrhunderts 
findet man auch Akten im Pfarr- 
archiv, die die Fähre betreffen. 
1644 vermachte der Unkeler Pfar- 

rer Anton Honnefensis (Pfarrer 
von 1607 - 1658) in seinem Testa-
ment das „Halbe Fahr" – also das 
Übersetzen vom rechten auf das 
linke Ufer – an seine Verwand-
ten Arnold Schneider und dessen 
Frau Catharina geb. Stihls.
Alle drei sind Stifter des „Hon-
nefensis Kreuz" an der Simon- 
Levy-Straße/Linzer Straße. Aller- 
dings gab der Pfarrer die Fahr-
rechte nur unter der Bedingung 
ab, dass er zu seinen Lebzeiten 
die Nutznießung haben sollte. 
Wie der Pastor in den Besitz der 
Halben Fährgerechtsamen kam, 
ist leider bis heute ungeklärt. 
Nach seinem Tod im Jahr 1658 
erbte die Familie Schneider die 
Fahr.
Zehn Jahre später vermachte das 
wohlhabende Paar die Fahrein-
künfte den Unkeler Annen. Aber 
nach dem Tod ihres Mannes än-
derte Catharina Schneider das 
Testament zu Gunsten der Unke-
ler Orgel.
Ob der damalige Pastor Gottfried 
Eschenbrender sie dazu überre-
det hatte?
                            xy Rudolf Vollmer

Unkel

GIB DIR STOFF.

• Dekorieren  • Polstern  • Teppich
• Sonnen- und Insektenschutz
• Möbel  • Tapeten  • Accessoires

Königswinterer Str. 693
53227 Bonn
02 28 - 44 39 93

Kölner Str. 139
53840 Troisdorf

0 22 41 - 7 57 21www.KruegerRaum.de

LA REMISE . Rheinallee 6 (gegenüber der Fähre) . 53639 Königswinter
Tel. 0 22 23 – 700 920 . Mobil 0157 – 80 59 74 25

info@laremise.de . www.laremise.de

Sagen Sie JA
Stilvolle standesamtliche oder freie Trauung im Glashaus

oder in der Villa „Immenhof“ mit anschließendem Empfang.
(keine Abendveranstaltung).

Wir informieren Sie gerne.

 
Personenfähre und Aalschokker | Zeichnung von Joseph Arenz	    
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Ein Geschenk,
  das Freude macht!

Hier erhältlich:

Aegidienberg
Aegidienberger Bücherstube | Aegidiusplatz 12

Bad Honnef
Buchhandlung Werber | Hauptstraße 40

Bonn
Thalia Buchhandlung GmbH | Markt 24

Bonn-Oberkassel
Max & Moritz | Adrianstraße 163

Königswinter-Dollendorf
Dollendorfer Bücherstube
Heisterbacher Straße 60

Königswinter-Heisterbacherrott
Seeger & Seeger | Dollendorfer Straße 394

Königswinter-Oberpleis
Seidel & Millinger | Dollendorfer Straße 28

Linz
Buch- und Papierhaus Cafi tz | Marktplatz 4

Unkel
Vorteil-Center
Anton-Limbach-Straße 1

Vom Zauber des Siebengebirges
Neue Streifzüge durch die Region

144 Seiten | Format 21 x 21 cm | Hardcover

strapazierfähige Fadenheftung | 19,95 EUR

Mit über 100 vierfarbigen, teils ganzseitigen

Abbildungen | ISBN: 978-3-00-057406-1

Heimatliebe auf dem Gipfel 
„Vom Zauber des Siebengebirges“ heißt der zwei-
te Band aus der edition rheinkiesel. Er bündelt 39 
liebevoll ausgewählte Geschichten aus der beliebten 
Monatsillustrierten  – vom Petersberg bis zur Erpeler 
Ley, von Oberdollendorf bis nach Bad Hönningen. 
Mit über 100 farbigen Abbildungen ist das 144 Seiten 
starke Buch ein ungewöhnlicher Reiseführer durch 
Raum und Zeit.

In allen

Buchhandlungen

erhältlich

19,95
EURO

EDITION
25�����

Erhältlich in allen Buchhandlungen oder
direkt bei Quartett-Verlag | Erwin Bidder
Im Sand 56 | 53619 Rheinbreitbach
Telefon 0 22 24 - 7 64 82 |
E-Mail erwin-bidder@gmail.com

rheinkiesel_Eigenanzeige_ZauberhaftesGeschenk_April2021_DINA4.indd   1rheinkiesel_Eigenanzeige_ZauberhaftesGeschenk_April2021_DINA4.indd   1 22.06.22   17:0122.06.22   17:01
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Kosmetik - & Fußpfl egestudio
Jutta Schmidt

Hauptstraße 439 | Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 87 76

Dienstag bis Freitag
9.00 - 18.00 Uhr

Kosmetik
Fußpflege

Jutta Schmidt

&

Loheland
Bewegung

Spannende Bewegung
Entspannende Wirkung

Kurse:

Oberkassel       Beuel

Poppelsdorf      Hangelar

und online

Kostenlose Probestunde

Uta Jahns  02223 4359
www.lohelandgymnastik.de

Aber was passiert im Fall 
des Falles? Wer zahlt für 
Gepäckverlust, Verspä-

tungen und Flugausfälle? War 
es eine Pauschalreise (wurden 
also mindestens zwei Reiselei-
stungen wie Flug und Unterkunft 
von einem Anbieter in einem 
Vertrag verkauft), muss sich der 
enttäuschte Reisende erst einmal 
überlegen, wo er seine Ansprü-
che geltend machen will, bei dem 
Reiseveranstalter oder der Flug-
linie?
Zahlungen auf der Grundlage 
der sicher bekanntesten EU-Ver-
ordnung 261/2004/EG, der Flug-
gastrechteverordnung, müssen 
bei der Fluggesellschaft geltend 
gemacht werden. Für Reisepreis-
minderungen, die ja auch wegen 
Verspätungen des Transport-
mittels in Betracht kommen, ist 
hingegen nur der Veranstalter 
zuständig.

Minderung lohnt nicht

Bei Flugverspätungen oder Total-
ausfall lohnt es sich in der Regel 
nicht, eine Minderung geltend 
zu machen. Der pauschale Scha-
denersatz, der bei der Fluggesell-
schaft nach der EU-Verordnung 
eingefordert werden kann, liegt 
üblicherweise höher als die mög-
liche Minderung. Die Minderung, 
die das Reiseunternehmen zahlt, 
kann die Fluggesellschaft auf die 
Pauschale anrechnen. Zudem 
gibt es bei Verspätungen erst 
nach rund fünf Stunden ein Min-
derungsrecht, während schon 
nach drei Stunden die "EU- Pau-
schale" greift. 
Allerdings sind die Gesellschaf-
ten nicht zu einer Entschädi-
gungsleistung verpflichtet, wenn 

außergewöhnliche Umstände zu 
der Verspätung oder Stornierung 
geführt haben. Es gibt allerdings 
Fluggesellschaften, welche die 
Geltendmachung von Ansprü-
chen bzw. die spätere Vollstre-
ckung aus Gerichtsurteilen sehr 
erschweren. Der Reiseveranstal-
ter hingegen kann sich auf eine 
solche Regelung nicht berufen, 
wenn man eine Minderung gel-
tend macht. In diesen Fällen 
bleibt das Vorgehen gegen den 
Veranstalter sinnvoll, wenn auch 
nicht lukrativ.

Wo ist das Gepäck

Anders verhält es sich, wenn ein 
Koffer verloren geht: Passiert 
dies bei einer Pauschalreise, 
sollte man zuerst den Reisever- 
anstalter in Regress nehmen. In 
diesem Fall kann der oder die 
Reisende für jeden betroffenen 
Reisetag ohne Gepäck zehn bis 50 
Prozent des Tagesreisepreises als 
Minderung beanspruchen. Der 
Prozentwert variiert je nach Um-
fang und Bedeutung des Gepäcks 
für die Reise. 
Hinzu kommt ein Anspruch auf 
Ersatzanschaffungen und, wenn 
der Koffer endgültig verloren ist, 
auf Erstattung des Wertes des 
Gepäckstückes und von dessen 
Inhalt. Eine Ausnahme gilt, wenn 
der Veranstalter bestimmte Ent-
lastungsgründe wie unvermeid-
bare, außergewöhnliche Um-
stände als Ursache des Verlustes 
anbringen kann. 
Wenn der Kofferinhalt von be-
sonderer Bedeutung für die Rei-
se war, kommt möglicherweise 
ein Schadenersatzanspruch we-
gen nutzlos vertaner Urlaubszeit 
hinzu. Demgegenüber haftet die 

Fluglinie nur für den Gepäckver-
lust als solchen und für angemes-
sene Ersatzbeschaffungen, nicht 
für darüber hinausgehende Schä-
den. Wie auch bei Flugverspä-
tungen und -stornierungen sind 
Entschädigungsleistungen, die 
der Reiseveranstalter erbracht 
hat, auf die Ansprüche gegen die 
Fluglinie anzurechnen (und um-
gekehrt).
Durch Allgemeine Geschäftsbe-
dingungen und internationale 
Übereinkommen ist die Haftung 
für das Gepäck und dessen In-
halt betragsmäßig begrenzbar 
beziehungsweise begrenzt. So 
haftet der Reiseveranstalter für 
Sachschäden häufig nur bis zum 
Dreifachen des Reisepreises, so-
fern der Schaden nicht schuld-
haft entstanden ist. Der Ver-
anstalter kann sich auch auf 
niedrigere Höchstgrenzen beru-
fen, die im internationalen Luft-
verkehr gelten.

Foto vom Koffer

Erstattet wird nur der Zeitwert, 
grundsätzlich muss der Inhalt 
durch Quittungen oder Rech-
nungen nachgewiesen werden. 
Manchmal helfen auch vor der 
Abreise gemachte Bilder vom 
Kofferinhalt bei der Regulierung. 
Nach 21 Tagen gilt ein Gepäck-
stück als endgültig verloren. Be-
sonders wichtig ist die schnelle 
Meldung des Verlustes bei der be-
treffenden Fluglinie beziehungs-
weise dem Reisever-anstalter, die 
Ausschlussfristen sind kurz.
 xy Rechtsanwalt Christof Ankele

– auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht –

 sunda-rechtsanwaelte- 
bad-honnef.de

Ihr Recht

Hurra, wir fliegen wieder, und zwar am liebsten pauschal und in den Urlaub. Die aktuellen 
Szenen an den überfüllten Flughäfen der Republik lassen jedoch Zweifel an ungetrübten 
Ferienfreuden aufkommen. 

Hin und weg?!Hin und weg?!

 | Bild: pixelio.de | Rainer SturmEin Geschenk,
  das Freude macht!
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Super-Sonder-Waschaktion! 
25, 30 oder sogar 40 Pro-
zent Rabatt – wer würde 

da nicht direkt zugreifen? Häufig 
ist das Angebot zeitlich begrenzt 
und die Zahlung nur in bar mög-
lich. Und oft handelt es sich um 
Betrüger. Die Polizei kennt viele 
solche Fälle. Zum Beispiel einen 
wie diesen, bei dem drei Männer 
einen 87-jährigen Rentner zu 
Hause aufsuchten. Sie zeigten 
ihm einen Werbezettel, den er 
doch bereits erhalten hätte. 
Der Senior ließ die wortge-
wandten Männer herein und 
händigte ihnen schließlich den 
fleckigen Esszimmerteppich aus.
Wenige Tage später brachten die 
Unbekannten den gereinigten 
Teppich zurück – und eine Rech-
nung über 1.140 Euro.
Die Rechnung hatte weder Rech-
nungs- noch Finanzamtsnum-
mer, die Bankverbindung war 
handschriftlich hinzugefügt wor- 
den. Dabei handelte es sich na-
türlich um vollkommen über-

zogene Reinigungskosten. Die 
Scheinrabatte werden zum Teil 

auf Preise gegeben, die um das 
zehn- bis 16-fache über dem üb-
lichen Marktpreis liegen.
Seriöse Unternehmen berechnen 
für die Reinigung industriegefer-
tigter Teppiche etwa 20 Euro pro 
Quadratmeter inklusive Mehr- 
wertsteuer. Der 87-jährige Senior 
hätte bei einem seriösen Anbie-
ter etwa 80 Euro bezahlen müs-
sen. 
Zum Glück konnte der Betrof-
fene nicht sofort zahlen, so dass 
die beiden Männer den gerei-
nigten Teppich wieder mitnah-
men und einen neuen Termin 
vereinbarten.
Zu diesem erschienen die Täter 
mit einem fremden, minderwer-
tigeren Teppich und versuchten 
den Rentner und seinen anwe-
senden Sohn hartnäckig zu über-
zeugen, es handle sich um den 
ursprünglich abgeholten Tep-
pich. 

Was die Täter im Haus nicht wuss-
ten: Der Sohn des Rentners hatte 
nach den Erzählungen seines Va-
ters über den „ersten Besuch“ die 
Polizei informiert. Diese wartete 
eingriffsbereit vor der Tür und 
nahm außerdem auf der Straße 
zwei weitere Mitglieder der Be-
trügerbande fest. Denn mitunter 
kundschaften die Teppichbetrü-
ger „nebenbei“ die Wohnung aus. 
Scheint die Person vermögend zu 
sein, lenken eine oder zwei Per-
sonen die Bewohner ab, während 
weitere Mitglieder der Bande die 
Wertsachen stehlen.

Perfide Masche

Genau das passierte in Bad Go-
desberg Anfang 2021: Am Tele-
fon boten Betrüger einem älteren 

Der gute Teppich im Wohnzimmer hätte eigentlich  eine Reinigung nötig. Wie praktisch, da 
war doch gestern ein Flugblatt im Briefkasten? Vorsicht! Hinter vermeintlichen Schnäpp-
chenangeboten für solche Dienstleistungen stecken oft Betrüger.

Her mit dem Teppich! 

Sicher leben

Unabhängige Pflegeberatung im
Rhein-Sieg-Kreis und Bonn

Mit mir erhalten Sie ALLE möglichen Pflegeleistungen, die Ihnen zustehen.

 
Betrugsmasche Teppichreinigung: Vorsicht vor den Betrügern | Bild: pixelio.de | Heinz Liebisch   
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Ehepaar als ehemalige Kunden 
eines Teppichhauses einen Tep-
pich als Geschenk an, weil der 
Inhaber sein Geschäft aufgebe. 
Dabei nannten die Anrufer einen 
konkreten Termin, zu dem der 
Ehemann allerdings angab, nicht 
zu Hause zu sein.
Die Täter kamen dennoch. Die 
Ehefrau öffnete und ließ den 
angeblichen Mitarbeiter des 
Teppichhauses in die Wohnung. 
Dieser legte einen Teppich zur 
Ansicht im Flur aus und bat 
darum, auf Toilette gehen zu dür-
fen.
Zeitgleich klingelte ein angeb-
licher Kollege und betrat die 
Wohnung. Er verwickelte die Se- 
niorin in ein Gespräch. Wenige 
Minuten später kam der vermeint-
liche Mitarbeiter des Teppich-
hauses aus Richtung des Bade- 
zimmers zurück und beide Män-
ner verabschiedeten sich rasch. 
Den Teppich - übrigens ein sehr 
minderwertiges Exemplar - lie-
ßen sie zurück – er war ja ein Ge-
schenk.
Allerdings hatten die Betrüger 
Goldschmuck im Wert von über 
22.000 Euro aus dem Schlafzim-
mer mitgenommen. 

Der vermeintliche Schatz

Ein anderes Beispiel aus der Re- 
gion: Anrufer gaben sich als Mit-
arbeiter eines Teppichhauses 
aus und vereinbaren einen Ter-
min für einen Hausbesuch, um 
die Reinigung von Teppichen 
zu einem letztlich überzogenen 
Preis anzubieten.
Später erzählten die Betrüger 
dem Kunden am Telefon, ihr Tep-
pich sei ein besonders wertvolles 
Exemplar, und man könne es 
gewinnbringend verkaufen. Da-
für fielen erhebliche Kosten für 
angebliche Echtheitszertifikate, 
Gutachter, Ausfuhrzölle oder 
Transportversicherungen. 
Tatsächlich verkauft wurde der 
Teppich allerdings nie. Solche 
Betrugsmaschen gibt es übrigens 
auch mit Pelzen oder Schmuck. 
Diese Betrügereien sind nicht 
neu, sie werden schon seit Jahren 

begangen. Täter sind häufig Mit-
glieder krimineller Clans, die sich 
unter anderem damit ihren Le-
bensunterhalt verdienen. Einzel-
ne (Familien-) Mitglieder solcher 
Clans wurden bereits mehrfach 
wegen Teppichbetrügereien und 
anderen Betrugsdelikten ange-
klagt. 

Tipps gegen Betrugsversuche

•	 Lassen Sie sich nie auf eine
	 Barzahlung ein! 

•	 Zahlen Sie niemals im
	 Voraus bevor Sie die Ware/ 
	 die Leistung erhalten 		
	 haben. 

•	 Typischerweise stellen Ihnen 	
	 die Teppichbetrüger noch am 	
	 selben Tag astronomische Ge-
	 winne in Aussicht, die Sie beim 	
	 Verkauf eines gereinigten und 	
	 gegebenenfalls wiederherge-
	 stellten Teppichs oder Pelzes 	
	 erzielen könnten. 

•	 Lassen Sie sich zu nichts 
	 überreden, von dem Sie sich 	
	 im Vorfeld nicht nach den 	
	 marktüblichen Preisen
	 erkundigen konnten. 

•	 Kaufen oder unterschreiben 	
	 Sie niemals etwas an der Haus-
	 tür. Angebotene Gegenstände. 	
	 Egal, ob Teppiche, Besteck 	
	 oder Schmuck, meist ist die 	
	 angebotene Ware minderwer-
	 tig oder völlig wertlos. 

•	 Schauen Sie sich Besucher vor 	
	 dem Öffnen der Tür durch den 	
	 Türspion oder durch das
	 Fenster genau an. Öffnen Sie 
	 die Tür nur bei vorgelegtem 	
	 Sperrriegel. 

•	 Lassen Sie keine Fremden in 	
	 Ihre Wohnung – z.B. unaufge-	
	 fordert kommende „Vertreter“ 	
	 oder „Verkäufer“. Bestellen
	 Sie Unbekannte zu einem 		
	 späteren Zeitpunkt wieder, 	
	 wenn eine Vertrauensperson 	
	 anwesend ist. 

•	 Wehren Sie sich energisch 	
	 gegen zudringliche Besucher, 	
	 sprechen Sie sie laut an oder 	
	 rufen Sie um Hilfe. 

•	 Treffen Sie mit Nachbarn,
	 die tagsüber zu Hause sind,
	 die Vereinbarung, sich bei 	
	 unbekannten Besuchern an 	
	 der Wohnungstür gegenseitig 	
	 Beistand zu leisten. 

xy Marita Wichterich, 
Kriminalhauptkommissarin,

Polizeipräsidium Bonn

Sicher leben

Gut beraten
im Alter
Über die Seniorenberatung 
des PP Bonn erhalten Seni-
orinnen und Senioren sowie 
Angehörige wie Kinder oder 
Enkelkinder, aber auch son-
stige Interessierte Informati-
onen und Tipps zum Schutz 
vor Straftaten zum Nachteil 
älterer Menschen.

Zu den Angeboten gehören 
beispielsweise Gruppenbera-
tungen zum Thema „Schutz 
vor seniorentypischen Straf-
taten“. 

Zusammenarbeit mit Schulen 
(z.B. Schulprojekt „Genera-
tionenlernen – Enkelkinder 
schützen Ihre Großeltern vor 
dem Telefonbetrug“ – hier 

werden Kooperationspartner 
gesucht).

Auch Mitarbeiterinnen oder 
Mitarbeiter von Pflege-
diensten, Banken etc. können 
sich kostenlos schulen lassen.

 
Dort gibt es auch Informa-
tionsmaterial (Broschüren, 
Flyer usw.).

Kontakt über
Kriminalhauptkommissarin
Marita Wichterich,
Tel. 02 28 / 15-7617,
oder – 15-7676. 

E-Mail:
seniorenberatung.bonn@
polizei.nrw.de
Internet: https://bonn.polizei.
nrw/seniorenpraevention-0

info@immobilien-werning.de
www.immobilien-werning.de

Büro Bad Honnef: Hauptstraße 38f . 02223 - 903730 
Büro Königswinter: Am Berghang 10 . 02224 - 9898760

25 
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Bad Honnef - Rhöndorf:  Seit April 2022 
entsteht in der Wolkenburgstraße  eine 
hochwertig ausgestattete und energieeffi-
ziente Villa für höchste Ansprüche! In einer 
der besten Lagen der Stadt verfügen die 
modern geschnittenen Wohnungen über 
2 bis 5 Zimmer mit ca.40m2 bis ca.193m2 
Wohnfläche und teilw. eigenem Garten. 
Fordern Sie unser ausführliches Exposé an!Energieausweis in Vorbereitung
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Das Rätsel derDas Rätsel der
mediterranen Gesängemediterranen Gesänge

Das seltsame Phänomen 
trat erstmals im Sommer 
2019 auf, geriet zunächst 

in Vergessenheit, bis mich das 
Déjà-vu ein Jahr später ereilte, 
gefolgt von einem erhellenden 
Aha-Effekt. 
Sommer 2019: Es sind wieder ein-
mal extrem trockene und heiße 
Wochen. Die Hitze sorgt für Dyna-
mik, nicht nur in der Atmosphäre, 
sondern auch beim Wachstum 
von Pflanzen, bei der Ausbreitung 
von Arten, alles scheint sich stär-
ker zu Durchmischen... Dessen 
bin ich mir als Biologe grundsätz-
lich bewusst. Nichtsahnend spa-
ziere ich in der hereinbrechenden 
Dunkelheit nach Hause. Ich bin 
auf dem Rückweg von dem un-
erwartet harmonischen, kleinen, 
abendlichen Weinfest mit kühlen 
Weißweinen und cooler Live-Mu-
sik in Königwinter. Eine nette 
Überraschung und ein schöner 
Tagesausklang. 
Doch die zweite Überraschung 
lässt nicht allzu lange auf sich 
warten und erwischt mich im 
noch leicht angeheiterten Zu-

stand: An der Bahnlinie zwischen 
Dollendorf und Oberkassel ist die 

warme Luft erfüllt von lautem In-
sektengesang! Es müssen etliche 

Tiere sein, die mit dröhnendem, 
regelmäßigen Rhythmus wie 
kleine Maschinen hier ein wei-
teres Abendkonzert veranstal-
ten! Nur – ich kenne den Gesang 
überhaupt nicht! Es sind keine 
Heupferde, es sind keine Wein-
hähnchen (auch Blütengrillen ge- 
nannt). Es können auch unmög-
lich Heuschrecken sein, denn 
auch deren Gesänge sind mir ge-
läufig.
Zudem scheint der wilde Gesang 
an der aufgeheizten Bahnlinie aus 
den Bäumen am Rand zu kom-
men. Das spricht eindeutig für 
Singzikaden. Sie sind bekannter-
maßen für die charakteristische 
musikalische Untermalung der 

 
So heißt das Tier tatsächlich: Südliche Grille  | Bild: Ulrich G. Sander  

Wenn an warmen Sommerabenden Heupferde oder Heuschrecken in Gärten und Feldern 
musizieren, fühlen wir uns oft wie im Urlaub in Italien oder Frankreich. Das gilt offenbar 
auch für manche zugereiste Urheber des Gesangs. 



11
Magazin für Rhein und Siebengebirge

Juli 2022

Natur

sommerlichen Hitze in den Ur-
laubsregionen wie Provence und 
Toskana verantwortlich. Aber 
gleich so viele hier bei uns? 
Nun, da es schon der zweite hei-
ße Sommer in Folge ist, wäre es 
denkbar, dass sich diese speziel-
len Zikaden ungewöhnlich ver-
mehrt haben. Vielleicht sind uns 
auch Arten aus Südeuropa zuge-
flogen, jetzt, wo es so schön warm 

bei uns ist?! Leider sind mir deren 
Gesänge nicht geläufig, aber ich 
weiß, dass im Mittelrheintal und 
an den sonnigen Hängen des Sie-
bengebirges – zwar selten, doch 
in manch warmen Jahren – Sing-
zikaden zu hören sind. 

Falsche Jahreszeit?

Allerdings fällt mir ein, dass diese 
Insekten für gewöhnlich im Früh-
jahr singen, nicht im Hochsom-
mer.
Aber in solchen Jahrhundertsom-
mern ist vielleicht vieles möglich, 
wer weiß? Die Gedanken verhed-
dern sich, es ist ja auch schon 

spät, und nach einem so schönen 
Weinfest muss man nicht noch 
Wissenschaft betreiben. Also wird 
vertagt. Ich muss „bei nächster 
Gelegenheit“ mal die Gesänge der 
Zikaden studieren und Literatur 
wälzen, welche Arten hierzulande 
überhaupt in Frage kommen...
So unspektakulär hätte diese Ge-
schichte auch schon zu Ende sein 
können, denn die Monate vergin-

gen und es gab Wichtigeres zu tun. 
Doch die fremden Gesänge hat-
ten offenbar beschlossen, mich 
zu verfolgen.
23. Mai 2020: Es ist mal wieder ein 
warmer Abend. Ich bin auf dem 
Rückweg von einer Jogging-Run-
de durch den Ennert, im Trab 
geht es bergab. Auf Höhe des al-
ten Sportplatzes oberhalb der B42 
werde ich trotz des Verkehrslärms 
und meiner lauten Schritte auf 
dem Schotter stutzig: Zartes, aber 
regelmäßiges Gezirpe dringt an 
mein Ohr. Wie ungewöhnlich, zu 
dieser Zeit an diesem Ort! Nach 
ein wenig Sucherei ist klar, dass 
zwei singende Insekten, irgendwo 
im Erdboden versteckt. Eins zirpt 

 
Eumodicogryllus bordigalensis  | Bild: Wikipedia  
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Bienenfreundliche
Blumenpfl anzen

Jetzt

Natur

rechts, eins links vom Weg uner-
kannt in der Dämmerung. Dass 
sich ein vereinzeltes Heimchen, 
auch „Hausgrille“ genannt und 
in manchen Stadtteilen vorkom-
mend, hierher „verläuft“, hätte 
ich mir noch vorstellen können. 
Doch gleich zwei von ihnen auf 
Abwegen? Zu dieser Jahreszeit, 
am Rande des Waldes, am Erd-
boden singend... – kommen nur 
Waldgrillen in Frage. Ungewöhn-
lich nur, dass sie hier in der Nähe 
einer Baustelle auftreten und so 
rhythmisch singen. Aber nicht 
nur „jeder Jeck“, auch jedes Tier 
ist anders... Mit dieser Erkenntnis 
geht es nach Hause.

Und immer wieder Gesang...

 
26. Mai 2020: Es ist mal wieder ein 
warmer Abend... Die mysteriösen 
Gesänge, die mich offenbar ver-
folgen, sind jetzt unmittelbar bei 
mir zuhause in Oberkassel ange-
langt! Wenn ich vor die Tür trete, 
höre ich entlang der Stadtbahnli-
nie auf 300 Metern verteilt sechs 
Tiere laut zirpen – und damit bei 
mir die Alarmglocken schrillen! 
Das ist nicht „normal“!
Doch es gibt keine Chance, die 
Urheber zu entdecken! Sie ver-
stecken sich im Gleisschotter. 
Immerhin kann ich mit der Dik-
tiergerät-Funktion des Smart-
phones den Gesang aufzeichnen. 
Damit kriege ich sie! Denn jede 
Heuschreckenart singt anders 
und ist mit Erfahrung und Geduld 

eindeutig zu identifizieren. Und 
anhand der Klangfarbe und der 
ungewöhnlichen Wohnstätte der 
kleinen Musikanten ist klar, dass 
es sich um die musikalischsten 
der Heuschreckengruppe han- 
deln muss: Grillen!

Ebenso schwant mir: Es wird ei-
nen Zusammenhang geben zwi-
schen diesen Aktivisten und den 
beiden kleinen Verdächtigen vom 
Ennertrand vor drei Tagen. Nur 
– da es weder Waldgrille, noch 
Heimchen, noch Weinhähnchen 

sein können – welche Art hat sich 
denn bloß so heimlich bei uns 
breitgemacht?
Jetzt nehme ich unverzüglich die 
Ermittlungen auf. Daheim re-
cherchiere ich in den Heuschre-
cken-Büchern, vergleiche die An- 

 
Platz ist in der kleinsten Spalte; gesungen wird dennoch  | Bild: Ulrich G. Sander  
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Dann liefern wir Ihnen 
Ihren Einkauf nach Hause!

Ihr Frischmarkt

Keine Zeit einzukaufen? 
Einkauf zu schwer?

Ihr Frischmarkt

Bahnhofstraße 4 · Königswinter · 0 22 23 / 9 07 09 56

Natur

gaben zu Gesängen, höre mir Ton- 
aufnahmen an und des Rätsels 
Lösung lautet: „Eumodicogryllus 
bordigalensis!“

Biologisches Profiling

 
Der elfsilbige wissenschaftliche 
Name dieser kleinen Heuschre-
cke kommt einem ganzen Satz 
gleich, ist aber der Schwere des 
Falls durchaus angemessen. Auf 
Deutsch heißt der kleine Musikus 
mit dem ausgeprägten Rhyth- 
musgefühl „Südliche Grille“. 
Ihre Heimat liegt südlich der Al-
pen, in Frankreich, Spanien und 
Südosteuropa – eigentlich. Wei-
tere Recherchen zur Sachlage 
ergeben, dass die Tiere sich seit 
einigen Jahren in den Nieder-
landen etabliert haben. Im Buch 
„Die Fang- und Heuschrecken in 
Rheinland-Pfalz“ lese ich vom 
Auftauchen der Grille im südli-
chen Teil dieses Bundeslandes. 
Dazwischen war sie bislang je-
doch noch nicht in Erscheinung 
getreten. Dass sie nun auch in un-
serer Region Fuß gefasst hat und 
erstmals auch in Nordrhein-West-
falen aktenkundig geworden ist, 
war womöglich nur eine Frage 
der Zeit oder der heißen Sommer 
oder – wie weitere Recherchen 
nahelegen – des menschlichen 
Zutuns.

Auf zur Fahndung!

Jedenfalls gebe ich bereits am 
nächsten Tag die Art quasi zur 
Fahndung raus: Ich informiere ei-
nige Experten, ermuntere die Oh-
ren offen zu halten und schlage 
aussichtsreiche Suchräume vor.
Durch die systematische Kontrolle 
von Bahnlinien rechtsrheinisch 
(Königswinter, Dollendorf, Ober-
kassel) sowie linksrheinisch (Bad 
Godesberg, Bonn) können wir 
dann eine überraschende Verbrei-
tung und zahlreiche Tiere bei-
derseits des Rheins nachweisen, 
vorwiegend im Gleisschotter der 
Schienenwege. Die Südliche Gril-
le ist bekannt für ihre Vorliebe, 

Spalten, Ritzen und das Lücken-
system von Stein- und Schotter-
flächen zu bewohnen und aus die-
ser Deckung heraus zu singen. In 
unseren Ortschaften konzertiert 
sie aus Spalten von Kanaldeckeln, 
Bordsteinen und Mauern heraus. 
Eine vollständige Aufklärung der 
Besiedelungsgeschichte gleicht 
einem Indizienprozess.
Die kaum zwei Zentimeter gro-
ßen Grillen können fliegen und 
ihre Heldentaten somit durchaus 
selbstständig vollbringen.
Verdächtig ist jedoch das Auf-
tauchen von Tieren vor allem an 
Bahnlinien und an Baustellen, 
wonach der Mensch also mit Wa-
rentransporten und Verkehr als 
Tatbeteiligter in Frage kommt.

Huckepack im Oleander?

 
Eine Schlüsselrolle spielt das Ge-
schehen im Sommer 2019, das uns 
ein weiteres Indiz dafür liefert, 
wie ein heimlicher Grenzübertritt 
möglich ist. Damals war ich doch 
noch so geistesgegenwärtig (und 
nüchtern), von dem abendlichen 
Gesangskonzert der vermeintli-
chen Zikaden Tonaufnahmen mit 
dem Handy zu machen.
Ich suchte und fand die Audioda-
teien mit dem Titel „Strid_Insek-
ten_DB-Linie_Dollendorf_2019_ 
07_27“ („strid“ steht für „stridu-
lierend“ = Lauterzeugung durch 
Reibung) und sie belegen (neben 
einem unverdächtig singenden 
Heupferd) bereits damals viele, 
viele singende Südliche Grillen.
Es ist sehr suspekt, wie sich bis 
heute in jenem Bereich die Tiere 
häufen, wo just ein Gartencen-
ter an die Bahnlinie grenzt. Dort 
gibt es Pflanzen und Gartenzu-
behör aus aller Herren Länder 
zu kaufen; das Sortiment um-
fasst selbstverständlich auch 
Artikel aus dem mediterranen 
Raum...
Für die passende und akustische 
Untermalung sorgen nun in war-
men Nächten die Südlichen Gril-
len in der nahen und weiteren 
Umgebung. 
	  xy Ulrich Sander
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Hauptstraße 40 • 53604 Bad Honnef •
Tel. 0 22 24 / 26 01 • Fax 0 22 24 / 47 00
E-Mail: info@buchhandlung-werber.de

Seit mehr als 125 Jahren sind wir Ihre Buchhandlung im 
Herzen der Bad Honnefer Innenstadt. Überzeugen Sie
sich jetzt auch vom Angebot in unserem Online-Shop:

www.buchhandlung–werber.de

Mehr als 1 Milliion Titel über Nacht lieferbar - zu uns in 
die Buchhandlung oder direkt zu Ihnen nach Hause!

Kaleidoskop

Weingenuss mal anders
Seit 1.000 Jahren säumen Wein-
reben die Hänge von Ober-
dollendorf. Der neu gestaltete 
Weinwanderweg ist jetzt fertig. 
Auf einer Länge von rund zwei 

Kilometern vermittelt eine Reihe 
von Stationen entlang des Weges 
Wissenswertes zu Weinbau und 
Landschaft. Die großartige Aus-
sicht entlang des Weges lädt da-
bei immer wieder zum Verweilen 

ein.  Der Naturpark Siebengebir- 
ge, Träger des Projektes, hat den 
seit Anfang der 1980er Jahre 
bestehenden Weinwanderweg 
neugestaltet und seine Infor-
mationselemente erneuert. Er-
möglicht wurde dieses Projekt 
durch Naturpark-Fördermittel 
des Ministeriums für Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Ver-
braucherschutz des Landes Nord- 
rhein-Westfalen sowie finanzi-
eller Unterstützung der Touris-
mus Siebengebirge GmbH und 
der Stadt Königswinter. 
Der Weinwanderweg schließt 
nun konzeptionell bestehende 
Projekte wie den BeethovenWan-
derweg und der KapellenSchlei-
fen an. 

Auf zu den Indianern! 
Sechs Wochen Sommerferien 
können ganz schön lang sein. 
Für Kinder von sieben bis zehn 
Jahren gibt es ein tolles Ferien-
angebot in Unkel. Von Montag, 
25.07. bis Freitag, 29.07., jeweils 
von 8 bis 16 Uhr, ein Sommerfe-
rienangebot in der Grundschule 
in Unkel an. Die Kinder gehen 
auf eine spannende Zeitreise zu 
den Indianern und erfahren, wie 
und wo diese gelebt haben. Es 

werden tolle Dinge gebastelt und 
spannende Spiele ausprobiert. 
Veranstalter sind die Kath. Fami-
lienbildungsstätte/Haus der Fa-
milie Linz in Kooperation mit der 
Verbandsgemeinde Unkel und 
Understanding Earth. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 115 Euro 
inklusive Mittagessen. 

Informationen und
Anmeldung:
Kath. Familienbildungsstät-
te/Haus der Familie Linz
Tel.  0 26 44 - 41 63
www.fbs-linz.de 

Hinaus in die Natur
Auch in diesem Jahr veranstaltet 
der VVS Siebengebirge in Koope-
ration mit weiteren Institutionen 
eine einwöchige Feriennaherho-
lung für schulpflichtige Kinder 
im Alter bis zu 14 Jahren. Die Fe-
rienwoche steht ganz im Zeichen 

Sie haben noch nichts vor in den nächsten Wochen? rheinkiesel präsentiert Ihnen hier 
einige Ausflugstipps für den schönsten Monat des Jahres. 

Regionale Sommerfreuden

 
Durch die Dollendorfer Weinberge auf dem Weg zu Hülle 
 | Bild: Oliver Bremm  
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„Natur erleben“. Es gibt viel Spaß 
– nicht nur in der Natur! Neben 
zwei Ausflügen in den Wald und 
in die Rheinaue ist viel Platz für 
Wasserspiele und ein abenteu-
erliches Programm vorgesehen. 
Natürlich wird auch genug Zeit 
für Kreativprojekte rund um die 
Themen Tiere, Pflanzen, Wald 
und Meer sein. Das Programm 
umfasst die gesamte Woche, ein-
zelne Tage sind nicht buchbar. 
Der Teilnahmebetrag beläuft 
sich auf 75 Euro pro Kind, bei Ge-
schwistern gibt es einen Rabatt.
Treffpunkt: 
Evangelisches Gemeindehaus 
Oberpleis, Ittenbacher Str. 42, 
Königswinter-Oberpleis und an 
einzelnen Tagen am Forsthaus 
Lohrberg, Löwenburger Str. 2, 
Königswinter-Margarethenhöhe

Natur-Insel im
Siebengebirge Einwöchige
Feriennaherholung
Montag, 18. bis
Freitag, 22. Juli 2022 
Information und Anmeldung 
unter www.kja-bonn.de/
ferienspass 
oder in den
„Häusern der Jugend“

Es stand im rheinkiesel
Heft 6/22:
„Keramik made in
Königswinter“ 
Vielen Dank für den in- 
teressanten Artikel „Keramik 
made in Königswinter" in Ih-
rer Juni-Ausgabe des rhein-
kiesels. Der Inhalt des Arti-
kels war mir vollkommen neu.
Eine kleine Anmerkung dazu: 
Schön wäre es gewesen, wenn 
der ehemalige Standort von 
„Terraco Deutschland" an der 
„Provinzialstraße" genauer 
beschrieben worden wäre. 
Eine „Königswinterer Stra-
ße" gibt es in Niederdollen-
dorf nämlich nicht. Gemeint 

Vom Sieg des Drachens
Keine Frage: Im Siebenge-
birge kennt jedes Kind die 
Geschichte von Siegfried und 
dem Drachen! Wirklich jedes? 
In unserem Falle sieht das 
allerdings anders aus, denn 
Paul und Mia besuchen zum 
ersten Mal ihre Großeltern in 
Königswinter, und natürlich 
haben sie keine Ahnung, wel-
che aufregenden Abenteuer 
sie im Siebengebirge bestehen 
werden. Das ist eine wahrhaft 
unglaublich spannende Ge-
schichte.
Selbstverständlich wissen die 
Beiden von ihren Großeltern, 
dass es einen steinernen Dra-
chen im Siebengebirge gibt; 
doch als sie den eines Ta-
ges besuchen wollen, ist der 
plötzlich verschwunden. 
Dieses Problem findet eine 
überraschende Lösung, als 

ist vermutlich die ehemalige 
(alte) B42, die im Bonner 
Stadtbereich „Königswinterer 
Straße" und im Königswin-
terer Stadtbereich (also auch 
in Niederdollendorf) „Haupt-
straße" heißt.
Diese Straße trug früher wohl 
einmal den Namen „Provinzi-
alstraße". Allerdings gibt es in 
Niederdollendorf mit der „He-
isterbacher Straße" - früher 
„Niederdollendorfer-Kirch-
eiber Landstraße" eine wei-
tere Straße, die zwar nicht 
„Provinzialstraße" hieß, aber 
eine Provinzialstraße war (im 
Sinne heutiger Begriffe wie 
Bundesstraße, Landesstraße, 
Kreisstraße, usw.).

Der im Artikel vorkommende 
Begriff „feuerfeste Keramik" 
lässt überdies auch auf eine 
eventuelle Verbindung zum 
Didier-Werk in Niederdollen-
dorf schließen. Dieses Werk 
liegt allerdings an der Bach-
straße.
Vielleicht haben Sie dazu ja 
noch ein paar weitere Infor-
mationen. Die örtlichen Hei-
matvereine in Nieder- und 
Oberdollendorf wären Ihnen 
dafür sicherlich sehr dankbar.

Andreas Frohnhaus,
Königswinter-

Niederdollendorf
(Kreis der Heimatfreunde 

Niederdollendorf e.V.

Roland, der Drache, eines Ta-
ges lebendig vor ihnen steht 
– und das mitten in der Nacht. 
Wie es dazu kam, soll hier 
aber noch nicht verraten wer-
den. Jedenfalls nur so viel, dass 
Paul und Mia mit Hilfe des 
Drachens eine große Schwei-
nerei auf dem Rolandsbogen 
verhindern können.

Brigitte Hintzen-Bohlen
Heike Georgi
ROLAND	
Der Drache vom Drachenfels
48 Seiten, 210 x 230 mm, 
Festeinband, durchge-
hend vierfarbig illustriert, 
BKB-Verlag (2022),
ISBN 978-3-96722-021-6.
€ 18,95

Mitmachen und
gewinnen!
Rheinkiesel verlost 5 Exem-
plare dieser wunderbaren 
Neuerscheinung „Vom Sieg 
des Drachen". Beantworte 
einfach die nachfolgende 
Frage:

Wo im Siebengebirge ist der 
steinerne Drache zu finden?
 
Die Lösung erbitten wir per 
Postkarte/Brief an unsere 
Anschrift: Quartett-Verlag 
Erwin Bidder, Im Sand 56, 
53619 Rheinbreitbach oder 

per E-Mail an:
erwin.bidder@gmail.com
Telefonische Meldungen 
können nicht berücksichtigt 
werden.

Einsendeschluss ist der 10. 
Juli 2022.
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9.30 bis 15.30 Uhr 
Staunen und Gestalten – 
Das Geschichtslabor: 
Vom Rhein in den Regenwald! 
Entdeckungsreise durch den 

Auf einen 
Blick

Ausstellungen 
und Kunst ......................... 17, 19, 21

Wir empfehlen:

Rhöndorf
Jazz am Ziepchensbrunnen .... 16

Siebengebirge
Mit dem Förster unterwegs ... 18

Linz
Kino im Katharinenhof ............ 20

Windhagen
Auf zum Butzelhof .................... 23

Julia‘s Glosse
Von wegen Baby ..................... 24 

Bonn
Klassische Philharmonie
im Abschlusskonzert ................ 25

Dienste und Veranstaltungen

Kirmes in Scheuren ................... 18

Lotsenpunkt Königswinter ........ 22

G.O.P. „Neo" ............................... 22

Festwochenende in Erpel .......... 23

Anna-Kirmes in Rommersdorf ... 24

Oberkasseler Markt ................... 26
  

Übersicht der
Veranstaltungsorte ................... 27

Impressum ................................ 27

21.00 bis 23.00 Uhr Mit dem 
Nachtwächter durch Bonn
Es waren gefährliche Zeiten und 
keine leichte Aufgabe, die der 
Nachtwächter in Bonn zu be-
wältigen hatte, denn neben dem 
üblichen Gesindel bedrohten im 
17. Jahrhundert Krieg, Feuer und 
Pest die kurfürstliche Residenz-
stadt. Da brauchte es schon 
einen hartgesottenen Mann, der 
eine Ahnung hatte von Tuten 
und Blasen und der die Stadt des 
Nachts sicher bewachen konnte. 
Eintritt: € 12/erm. 10
StattReisen Bonn erleben e. V.
Tel. 02 28 - 65 45 53.
Treffpunkt: Rheingasse/ 
Ecke Brassertufer in Bonn
 
 
 
9.00 bis 13.30 Uhr 
Letzte Hilfe-Kurs
Die TeilnehmerInnen erhal-
ten kompakt und strukturiert 
Einblicke in die Hospiz- und 
Palliativarbeit sowie hilfreiche 
Impulse für das, worauf es am 
Lebensende ankommt.
Veranstaltung der Ökume-
nischen Hospizbewegung Bad 
Honnef. Beitrag: € 10.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 94 19 84.
Gemeinderaum der 
Evangelischen Erlöserkirche 
im Gemeindehaus Luisenstr. 13 
in Bad Honnef

Dschungel. Angebot für Fami-
lien, die den Urwald kennenler-
nen und allerlei Kreatives rund 
um Faultier, Chamäleon und Co. 
fertigen. 
Aus Perlen und Federn 
entstehen tolle Schmuck- 
stücke und die Pflanzen 
des Dschungels holen die 
Teilnehmer sich nach Hause, 
probieren exotische Früchte 
und bereiten schokoladige Re-
zepte zu. 
Beitrag: € 50 (ein Kind und 
ein Erwachsener).
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 26 44 - 41 63.
Katholische  
Familienbildungsstätte 
in Linz

Bitte informieren Sie sich vor dem 

Besuch aller Veranstaltungen 

über die aktuell geltenden 

Coronaschutzbestimmungen und 

beachten Sie diese!

Was | Wann | Wo

FREITAG | 1.7.

Gasthaus auf dem Oelberg

Mittwoch bis Freitag ab 10 Uhr geöffnet. Mo. + Di. Ruhetag. 
Samstag, Sonntag + an Feiertagen ab 9.00 Uhr geöffnet.
Abends je nach Wetter oder auf Vorbestellung geöffnet.
Oelbergringweg 100 | 53639 Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 19 19 | kontakt@gasthaus-oelberg.de
www.gasthaus-oelberg.de

Egal, ob Sie sich als Wanderer bei uns stärken und den 
schönen Ausblick genießen möchten oder Ihre Geburts-
tags- oder Familienfeier zelebrieren möchten. Bei uns 
fi nden Sie das Ambiente, das Sie suchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Prinz

Rhöndorf

Sommerkonzerte auf dem Ziepchensplatz
Die beliebte Open-Air-Konzertreihe wird fortgesetzt. Hier sind zu-
nächst die Juli-Termine:

Freitag, 08. Juli 2022 
KING GEORG OPEN AIR mit dem TOBIAS HAUG TRIO (Jazz) 

Freitag, 15. Juli 2022
KING GEORG OPEN AIR mit dem
MATTHIAS STRUCKEN QUARTETT (Jazz)  

Freitag, 22. Juli 2022   
VOYAGER IV mit dem MARCUS SCHINKEL TRIO
und dem Sänger JOHANNES KUCHTA (ROCK / FUSION)  

Freitag, 29. Juli 2022
KING GEORG OPEN AIR mit dem
CHRIS MEHLER QUARTETT (Jazz)  

Beginn jeweils 19.30 Uhr. 

Eintritt: frei, um eine Spende wird gebeten

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Veranstalter: Bürger- und Ortsverein Rhöndorf e.V.

TippTipp!!

SAMSTAG | 2.7.
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Fortsetzung auf Seite 19

Siebengebirgsmuseum
Königswinter | Badespaß am Rhein
Wer im 19. Jahrhundert in den Rhein sprang, konnte meist nicht schwim-
men. Die frühe Badebewegung hatte ihre Wurzeln vielmehr im medizi-
nischen Nutzen kalter Bäder. Eine Möglichkeit, im offenen Fluss ein dis-
kretes und vor allem gefahrloses Bad zu nehmen, boten die Badeschiffe: 
Nach außen geschlossen, konnte man in den nach unten offenen Einzel-
kabinen direkt ins Wasser tauchen. In Bonn wurde ein solches Badeschiff 
1791 eröffnet. Nur eine kleine Gruppe Menschen sah damals im Schwim-
men ein sportliches Ideal, inspiriert von griechischen Athleten der An-
tike. In Deutschland wurde Schwimmen in einem Fluss zum ersten Mal 
durch die Einrichtung einer Schwimmanstalt 1777 in Mannheim mög-
lich. Doch erst nach 1800 etablierte sich mit der Turnbewegung diese – in 
der Regel nackt ausgeübte – naturverbundene Erfahrung zur Körperer-
tüchtigung. Neben zahlreichen Militärbadeanstalten entstanden auch 
zivile Schwimmanstalten, so 1826 in Bonn. 1836 wurde in Königswinter 
ein erstes Badeschiff mit acht kalten und warmen Bädern eröffnet, 1899 
deutlich vergrössert und mit einem Schwimmbassin versehen. Doch mit 
dem Bedürfnis nach Luft und Sonne verloren die engen Badeschiffe an 
Attraktivität. Flugs wurden die erste Badanstalten eröffnet.
bis 16. Oktober 2022

Zauberbilder Ansichtskarten im Siebengebirgsmuseum
Lieblingsstücke

bis 24. Oktober 2022

Foyer im Siebengebirgsmuseum Königswinter |
1700 Jahre jüdische Geschichte im Rheinland 
Präsentiert werden zwei wertvolle neue Dauerleihgaben, die Ga-
briele Wasser dem Museum übergeben hat. 

Seit
1992 in

Bad
Honnef

Häusliche Kranken-,
Altenhilfe und Betreuung

VON MENSCH ZU MENSCH

BIRGIT KOHNEN
Pfannenschuppenweg 52

53604 Bad Honnef

Tel | Fax 0 22 24 - 7 84 09
Mobil 0170 - 1 68 65 97
E-Mail birgit.kohnen@t-online.de
Internet www.birgitkohnen-pfl egedienst.de

Das individuelle Betreuungsangebot – ganz auf Ihre Wünsche, 
Bedürfnisse und Gewohnheiten abgestimmt!

• individuelle Betreuung & Pfl ege
• Haushaltshilfen aller Art
• Sterbebegleitungen in häuslicher Umgebung
• Spaziergänge & Beschäftigungstherapien
• Urlaubsvertretung & Verhinderungspfl ege
• Einkaufsbegleitung & Arztbegleitung
• Nachtdienste | 24-Stunden-Dienste
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Gartenpfl ege
  ... und vieles mehr!

„Das sind meine modernen Frauen“
Tausche Monet gegen Modersohn-Becker
In der Kunstkammer Rau findet dieses Jahr ein Sammlungstreffen 
der besonderen Art statt. 20 Meisterwerke der Sammlung Rau für 
UNICEF treten in Dialog mit 35 Gemälden, Grafiken und Skulpturen 
der Sammlung Roselius aus den Museen Böttcherstraße in Bremen, 
sowie vier weiteren Werken der Paula-Modersohn-Becker-Stiftung.
bis 4. September 2022

Ägyptischen Museum der Universität Bonn |
Vermenschlichte Zeichen als Schlächter: Singuläre Ikonographie als Spuren 
sozio-politischer Veränderungen im ägyptischen Niltal des Mittleren Reiches 
(2. Jahrtausend v. Chr.)
Virtuelle Sonderausstellung. Auch ein virtueller Besuch ist möglich unter:
https://vr-easy.com/tour/horst/200701-ccc/#pano=2
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teilnehmer bringen weißes 
Geschirr, weiße Tischwäsche, 
Besteck, Gläser und das Essen 
selber mit. Für Kinder werden ei-
nige Spielgeräte bereitgehalten. 
Die gekühlten Getränke werden 
vor Ort erworben.
Aegidiusplatz in Aegidienberg

11.15 bis 13.15 Uhr 
Papier-Flohmarkt
Workshop, zu dem die Teilneh-
mereingeladen sind, Papier zu 
tauschen, verkaufen, neu zu 
machen. Beitrag: € 7/erm. 3,50.
Kunstmuseum 
in Bonn

11.30 Uhr 
August Macke – Begegnungen
Direktorenführung mit Dr. Klara 
Drenker-Nagels. Eintritt: € 5 
zzgl. Museums-eintritt (€ 9,50/
erm. 6). Anmeldung erbeten:
Tel. 02 28 - 65 55 31.
August Macke Haus Bonn

15.00 Uhr Hof- und Weinfest 
Mit Musik und Unterhaltung 
sowie Siebengebirgsweinen aus 
eigenem Anbau. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Weingut Blöser Bachstr. 112 
in Oberdollendorf

 
 
10.00 bis 13.00 Uhr 
Kinderstadtführung
Spiel, Spaß und Aktion für 

Kinder von 7 bis 12 Jahren, die 
Münzen prägen, eine Flaschen-

post verschicken, wie die Römer 
schreiben usw. Beitrag: € 8.
StattReisen Bonn erleben e. V.
Tel. 02 28 - 65 45 53.
Treffpunkt: 
Vor der Oper 
Am Boeselagerhof in Bonn

 
 
10.00 bis 12.00 Uhr 
Lotsenpunkt Königswinter Tal
Initiative des Kirchengemein-
deverbandes Königswinter 
Tal und des Caritasverbands 
Rhein-Sieg e. V. Der Lotsenpunkt 
ist eine offene Anlaufstelle, um 
Menschen Unterstützung in un-
terschiedlichsten Lebensfragen 
und Notlagen anzubieten.
Büchereigebäude Hauptstr. 412 
in Königswinter

1. bis 3. Juli
Kirmes
in Scheuren

Siebengebirge

Mit dem Förster unterwegs
Auf schmalen Pfaden geht es bei dieser geführten Wanderung zu-
nächst zum Stenzelberg und über den Nonnenstromberg. Vor Ort 
werden verschiedene Begriffe erklärt, die nicht jedermann geläufig 
sind: Was zum Beispiel bedeutet Arten- und Prozessschutz? Was 
sind Wildnisentwicklungsgebiete und was sind Naturwaldzellen? 
Über diese und weitere Fragen zum Naturschutz im Siebengebirge 
sprechen wir mit dem Förster Marc Redemann.

Wildes Siebengebirge
Sonntag, 03.07.2022 von 10 - 13 Uhr
Leitung: Marc Redemann

Bitte melden Sie sich bis zum 30.06.2022 telefonisch unter 0 22 23 
- 90 94 94 oder per Mail unter poststelle@vv-siebengebirge.de an.
Treffpunkt: Parkplatz Stenzelberg „Im Mantel", (Südseite der L 268 
- Dollendorfer Straße), Königswinter-Heisterbacherrott; Buslinie 
520, Haltestelle „Verschönerungsweg".

TippTipp!!
| Bild: pixelio.de | Annamartha

SONNTAG | 3.7.

MONTAG | 4.7.

15.00 bis 16.30 Uhr 
Badespaß am Rhein
Familienführung durch die 
aktuelle Sonderausstellung.
Eintritt und Führung frei.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

15.00 Uhr Hof- und Weinfest 
Mit Musik und Unterhaltung 
sowie Siebengebirgsweinen aus 
eigenem Anbau. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Weingut Blöser Bachstr. 112 
in Oberdollendorf

15.11 bis 22.11 Uhr Weinfest 
Veranstaltung der
KG Rheinbreitbach.
Renesse-Platz in Rheinbreitbach

 
 
10.00 bis 16.00 Uhr 
Hof-, Garagen- und 
Gartenflohmarkt 
im Stadtgebiet von Erpel

11.00 bis 17.00 Uhr 
Aegidienberg in Weiß
Picknick in weißer Kleidung & 
Oldtimer – Ausstellung/Ausfahrt.
Die weiß gekleideten Picknick-

DIENSTAG | 5.7.
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August Macke Haus in Bonn | August Macke: Begegnungen
August Macke umgab ein großer Freundes- und Künstlerkreis. Die 
Ausstellung spürt einigen der wichtigsten Verbindungen und freund-
schaftlichen Beziehungen August Mackes im Rheinland anhand si-
gnifikanter Werke und Dokumente nach und befasst sich mit Themen 
und Motiven, die für ihn und die Rheinischen Expressionisten charak-
teristisch sind. Sie umfasst insgesamt sechs Bereiche und ergänzt da-
mit temporär die Präsentation zu Leben und Werk von August Macke, 
die in seinem ehemaligen Wohn- und Atelierhaus permanent gezeigt 
wird. 
bis 16. Oktober 2022

Jeden Sonntag um 11.30 Uhr Öffentliche Führung. Eintritt: € 5 zzgl. 
Museumseintritt.

Fortsetzung auf Seite 21

Arp Museum Bahnhof Rolandseck | Berlinde de Bruyckere
Aon faszinierender naturalistischer Unmittelbarkeit sind die skulptu-
ralen Schöpfungen der belgischen Bildhauerin Berlinde De Bruyckere. 
Schönheit und Hässlichkeit, Vitalität und Tod kommen in ihren häufig 
deformierten oder fragmentierten Figurationen von Mensch und Tier 
zum Ausdruck. Bezugnehmend auf Mythologie und Religion verleiht 
die Künstlerin ihren Werken eine Sakrale Aura.
3. Juli 2022 bis 8. Januar 2023

Unwesen und Treiben.
Auf dem Weg zu einer Dauerausstellung für Arp und Taeuber-Arp

bis 16. Oktober 2022

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland in Bonn | 
HEIMAT – Eine Suche

bis 25. September 2022

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland in Bonn | U-Bahngalerie
Kanzlerzimmer und Kabinettsaal
Ausstellungsbegleitungen samstags um 13.00 und 14.00 Uhr,
sonntags um 13.00 und 14.00 Uhr.

Haus Schlesien in Heisterbacherrott |
Neue Dauerausstellung des Dokumentations- und Informationszentrums

Versammelte Erinnerungen

bis 15. Juli 2022

Stadtmuseum Bonn geöffnet

AUS DEUTSCHLANDS PROVINZEN
Fotografien von Carreño Hansen, Stolzenwald und Werner

bis August 2022

Redaktion und Verlag des rheinkiesel
trauern um ihren langjährigen Autoren

Karl Schumacher
* 3. Januar 1931   = 10. Juni 2022

In zahlreichen Beiträgen hat Karl Schumacher in
unnachahmlicher Weise über Jahrzehnte hinweg seine
Liebe zu unserer Region bekundet und seinen reichen

Schatz an Wissen geteilt. Seine Artikel haben viele
Leserinnen und Leser begeistert. 

Gemeinsam mit seinen Angehörigen trauern wir
um einen liebenswerten Menschen, der uns immer

in bester Erinnerung bleiben wird.
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19.00 Uhr Musiksommer 2022 
– Hope for Peace 1
Klassische Musik mit Daniel 
Barenboim, Alexey Botnikov, 
Daniele Hope u.a.
Eintritt: € 45/erm. 23
Beethoven-Haus Bonn

 
 
16.00 bis 17.30 Uhr 
Herzenswünsche
Workshop für Erwachsene, die 
miteinander Kunst erleben.
Beitrag: € 7.
Kunstmuseum in Bonn

17.30 Uhr Welche Rüben 
zählte eigentlich der 
schlesische Berggeist?
Vortrag. Eintritt frei, Spende 
erbeten. Anmeldung erwünscht:
Tel. 0 22 44 - 886 2 31.

Haus Schlesien 
in Heisterbacherrott

18.30 Uhr Samba Bom
Konzert mit brasilianischer 
Musik. Eintritt frei, Spenden er-
wünscht. Anmeldung empfoh-
len: Tel. 0 22 44 - 88 62 31.
Haus Schlesien 
in Heisterbacherrott
 
 

10.00 bis 13.00 Uhr 
Kinderstadtführung
Spiel, Spaß und Aktion für 
Kinder von 7 bis 12 Jahren, die 
Münzen prägen, eine Flaschen-
post verschicken, wie die Römer 
schreiben usw. Beitrag: € 8.
StattReisen Bonn erleben e. V.
Tel. 02 28 - 65 45 53.
Treffpunkt: Vor der Oper 
Am Boeselagerhof in Bonn

15.00 bis 17.00 Uhr 
Pflegende Malen
Workshop nur für pflegende 
Angehörige. Eintritt frei.
Kunstmuseum Bonn
 
 

14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem „Königswinterer Ofen“
Ca. 14.30 Uhr Einschießen der 
Brote, ca. 16.00 Uhr Ausbacken 
und Verkauf der Brote, dazwi-
schen: Möglichkeit zur Teilnah-
me an einer Museumsführung. 
Anmeldung erforderlich.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

18.00 Uhr Brauereien 
und Bierkultur in Bonn
Unzählige Brauereien in städ-
tischem, privatem und kirch-
lichem Besitz prägten einst das 
Bonner Stadtbild und unzählig 
sind auch die Geschichten, 
Traditionen und Streitereien 
um das beste Bier. Bei ein paar 
Kölsch-Proben in ausgesuchten 
Wirtshäusern wird auch die Fra-

ge erörtert werden, was denn die 
Bonner Bierkultur ausmacht, ob 
auch andere Biere zur hiesigen 
Kultur gehören und welche Brau-
ereien tatsächlich hier das Sagen 
haben. Beitrag: € 10/erm. 8 (Bier 
auf Selbstzahlerbasis).
StattReisen Bonn erleben e. V.
Tel. 02 28 - 65 45 53.
Treffpunkt: Hauptportal 
vor dem Münster in Bonn

19.30 bis 21.30 Uhr 
King Georg Open Air 
mit dem Tobias Haug Trio
Jazzkonzert.
Eintritt frei, Spende erbeten.
Pavillon am Ziepchesplatz
in Rhöndorf

20.00 Uhr 
Le Stagioni
Paolo Zanzu: 
Sinfonischer Sonnenaufgang.
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg 
in Brühl

Linz

Kino im
Katharinenhof
„Robot & Frank“ ist ein US- 
amerikanischer Indie-Film aus 
dem Jahr 2012. Die Tragiko-
mödie spielt „in einer nahen 
Zukunft“ und handelt von der 
Freundschaft zwischen dem 
leicht dementen, alternden Ju-
welendieb Frank und seinem 
Pflegeroboter Robot.
Frank möchte sein Leben nicht 
von einer „künstlichen Intel-
ligenz“ diktieren lassen, muss 
aber letztendlich einsehen, dass 
dies für ihn die bessere Lösung 
ist.

Freitag, 8. Juli 2022, 19.30 Uhr
„Robot & Frank“

Katharinenhof/
Ev. Gemeindehaus, Linz

Eintritt: frei  

Veranstalter: Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde Linz

Informationen: Tel. 0 26 44 - 18 60

TippTipp!!

Rottbitzer Str. 45 | 53604 Bad Honnef (Aegidienberg -Rottbitze)
Tel.: 02224 - 9811330 | E-Mail: info@parkett-ruppel.de | www.parkett-ruppel.de

Besuchen Sie uns
in unserem neuen 
Ausstellungsraum. 

Vereinbaren Sie
gerne einen Termin 

mit uns.

MITTWOCH | 6.7.

DONNERSTAG | 7.7.

FREITAG | 8.7.

Ihre Information für Ihre
Veranstaltung erbitten wir an:

info@rheinkiesel.de

Bevor es zu spät ist:
Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe ist am 10. des Vormonats.

Magazin für Rhein und Siebengebirge

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Informationen 
vollständig sind: Was? Wann (mit Uhrzeit)? Wo? 

Anmeldemodalitäten und Preis.
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LVR-LandesMuseum Bonn | Deutschland um 1980.
Fotografien aus einem fernen Land

bis 14. August 2022 

Kunstmuseum Bonn |
Deutscher Kaviar | Die fotografische Sammlung
Seit rund 50 Jahren sammelt das Kunstmuseum zeitgenössische 
Fotografie. Über 400 Werke und Serien sind dabei zusammen-
getragen worden, die insgesamt mehrere tausend Fotografien 
umfassen. Im Rahmen des Förderprogramms „Forschungsvolon-
tariat Kunstmuseen NRW“ wurde die Sammlung systematisch 
aufgearbeitet und erforscht. Teile daraus werden nun in der Son-
derausstellung „Deutscher Kaviar“ neu präsentiert.
 Mit einem Schwerpunkt auf Fotokunst, die seit 1965 in Deutsch-
land entstanden ist, bietet die Fotografische Sammlung eine 
einzigartige Perspektive auf ein halbes Jahrhundert, das geprägt 
wurde von einem sich rasant beschleunigenden neoliberalen Ka-
pitalismus, durch den unser Denken und Fühlen geformt wurde 
und welcher Leben, Kunst und Kultur zunehmend in Prozesse der 
Kommerzialisierung verstrickt hat.
21. Juli bis 16. Oktober 2022

Glanzstück | Kinderraum mit Papieren von Patricia Thoma

bis 21. August 2022

Dorothea von Stetten-Kunstpreis 2022 Junge Kunst aus Polen

bis 4. September 2022

Raum für fantasievolle Aktionen 

bis 31. Januar 2024

Welt in der Schwebe. Luft als künstlerisches Material 

bis 19. Juni 2022

Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des Kunstmuseums Bonn ist 
an jedem 2. Sonntag im Monat der Eintritt frei!

VERTRAUEN • KOMPETENZ • ZUSAMMENARBEIT

KRANKENPFLEGEDIENST | SOZIALSTATION
ROCKSTEDT Vertragspartner alle Kassen

•  Kranken- und Altenpfl ege
•  Körperpfl ege und
 med. Behandlungspfl ege
•  Pfl egeberatung

•  Hausw irtschaft liche Hilfen
 und Betreuungsdienst
•  Urlaubsvertretung
•  Beratung in Fragen der Pfl ege
•  Qualitätssicherungsbesuche
•  Grundpfl ege
•  Wundmanagement

• Linz • Unkel • Bad Honnef
• Königswinter • Bonn

Hauptstraße 11 d
53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 /  7 60 19
Mobil 0171 /  50 71 981
Email: info@pfl egedienst-rockstedt.de

Prüfnote MDK: 1,0
Hausnotruf  rund um die Uhr!

• WIR BILDEN AUS!

Sanitätshaus
Drieschweg 46
53604 Bad Honnef
Telefon (02224) 96 99 66
Telefax (02224) 7 88 35

Reha-Team Dix: Wir bringen Hilfen

• Bewegungstrainer
• Gesundheitsschuhe
• Therapiefahrräder
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe

• Gehhilfen
• Rollstühle
• Pflegebetten
• Lifter
• Alles zur häuslichen Pflege

+++ Kostenlose Parkplätze direkt am Haus +++

Kunstverein Linz Am Markt 9 in Linz |
10+2 GESTERN - HEUTE - MORGEN
2020 konnte der Kunstverein Linz sein zehnjähriges Jubiläum feiern 
und zeigt aus diesem Anlass einen Querschnitt seiner über fünfzig 
Ausstellungen. KünstlerInnen aus ganz Deutschland und dem an-
grenzenden Ausland präsentierten in dieser Zeit ihre Werke aus allen 
Bereichen der Bildenden Kunst. Malerei, Grafik, Skulptur, Video, Fo-
tografie und Installation fanden und finden Beachtung bei kunstin-
teressierten Besucherinnen und Besuchern nicht nur aus der Region 
Linz, sondern viele kommen aus dem Raum Bonn, Köln, Düsseldorf. 
Die Ausstellung findet drinnen und draußen statt und wird begleitet 
von Aktionen in der Linzer Innenstadt.
bis 17. Juli 2022 

200 Jahre Linzer Männergesangverein
Der Linzer Männergesangverein von 1822 e.V. gehört zu den ältesten 
Chören des Landes Rheinland-Pfalz. Das Repertoire umfasst ein ab-
wechslungsreiches Programm von klassischen Chorwerken über aktu-
elle Hits bis zu „kölsche Tön“.
23. Juli bis 7. August 2022 

geöffnet freitags 16 bis 18 Uhr, samstags und sonntags 14 bis 18 Uhr, 
17. Juli Finissage mit der Band COMBO 3
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11.00 bis 18.00 Uhr 
Forever young – 
Seniorentag 2022
Veranstaltung des Seniorenbei-
rats der Verbandsgemeinde Linz 
in Kooperation mit der Stadt Linz 
Institutionen, Organisationen 
und Vereine präsentieren ein 
abwechslungsreiches Informa-
tions- und Kulturprogramm. 
Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Eintritt frei.
Marktplatz in Linz

11.00 bis 18.00 Uhr 
Rhein-Antik
Königswinter 2022
Retro, Vintage, Antik, Kunst, 
Design, Kunst und Antiquitäten 
bis 1930, ausgesuchte Samm-
ler- und Designobjekte bis in die 

1970er Jahre.
Eintritt: € 3.
Marktplatz in Königswinter

Ab 14.00 Uhr Museumsfest 
im Siebengebirgsmuseum 
in Königswinter

14.00 bis 18.00 Uhr 
Der Petersberg
Wanderung auf den Spuren von 
Wallfahrern, Steinhauern und 
Staatsgästen. Beitrag: € 12.
Treffpunkt: 
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

20.00 Uhr 
Neue Hofkapelle Osnabrück: 
Alpenüberquerung
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg in Brühl
 
 

8.30 bis 11.30 Uhr 
Vogelexkursion durch 
Felder, Wiesen und Wald
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 90 94 94. 
(vv siebengebirge). 
Treffpunkt: 
Parkplatz Weilberg 
(Nordseite der L 268) in 
Königswinter-Heisterbacherrott

11.00 Uhr Alice Bota 
und die Frauen von Belarus
Lesung der Osteuropa- 
Korrespondentin, über drei 
Frauen, die wider Willen 
zu Politikerinnen wurden. 
Eintritt: € 13 
www.ticket-regional.de/ 

Abendkasse € 15 €.
Villa Weingärtner 
Scheurener Str. 25 in Unkel

11.00 bis 18.00 Uhr 
Rhein-Antik 
Königswinter 2022
Weitere Hinweise s. 9. Juli.
Marktplatz in Königswinter

11.15 bis 13.15 Uhr 
Glanzstücke: Farbige 
Papierverwandlungen
Workshop. Beitrag: € 7/erm. 3,50.
Kunstmuseum in Bonn

14.00 bis 16.00 Uhr Frankreich 
in Bonn – eine Spurensuche
Vier Mal in ihrer 2.000-jährigen 
Geschichte wurde Bonn von 
französischen Armeen besetzt. 
Nicht nur die Soldaten haben im 
Rheinland Spuren hinterlassen, 
auch Wissenschaftler, Archi-
tekten, Juristen und Ingenieure 
aus dem Nachbarland haben das 
tägliche Leben und die Stadtkul-
tur maßgeblich beeinflusst. Die 
Hinterlassenschaften Frank-
reichs zu suchen, ist Ziel dieses 
Rundgangs durch das Stadtzen-
trum von Bonn. Beitrag: € 10/
erm. 8. StattReisen Bonn erleben 
e. V.. Tel. 02 28 - 65 45 53.
Treffpunkt: 
Springbrunnen an der Poppels-
dorfer Unterführung in Bonn

14.30 bis 17.30 Uhr 
Heimathaus geöffnet
Eintritt frei.
Heimatmuseum 
in Rheinbreitbach

16.00 Uhr Kreuzbergkirche
Führung. Beitrag: € 5/erm. 2,50.
Veranstaltung des Katholischen 
Bildungswerkes Bonn.
Treffpunkt: Stationsweg 21
in Bonn-Ippendorf

19.30 Uhr 
Neue Hofkapelle Osnabrück: 
Alpenüberquerung
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg in Brühl
 
 

Nichts los? Schicken Sie uns 
gerne Ihren Veranstaltungshin-
weis mit den Informationen: 
Was? Wann? Wo? Welcher Preis? 
Anmeldeformalitäten bis zum 
10. des Vormonats an 
info@rheinkiesel.de

 
 
16.30 bis 18.00 Uhr 
Kunst Spuren Suche: 
Noch mehr Papier
Barrierefreier Workshop,
Beitrag: € 3
Kunstmuseum Bonn

19.00 Uhr Musiksommer 2022 
– Hope for peace 2
Klassische Musik mit 
Elexey Botnivov, Miachael 
Gutman und Jing Zhao.
Beethoven-Haus Bonn

 
 
18.30 bis 20.00 Uhr Austau-
schen – Vorlesen – Zuhören
Offener Lesetreff.

G.O.P. Bonn: „Neo“ 
7. Juli bis 4. September
Atemberaubende Show 
mit jungen  Profis, sowie 
Entertainer Martin Quilitz 
und Musikallrounder Holger 
Dieffendahl. Eintritt ab € 39. 
Die Show kann ergänzt wer-
den um ein 3-gängiges Menü 
vor der Show im Varietesaal 
oder dem Dinner-Erlebnis 
sowie dem Sonntagsbrunch 
im Restaurant Leander. 
G.O.P. Karl-Carstens-Str. 
1 in Bonn www.variete.de 
Tel. 02 28 - 4 22-41 41

 
Lotsenpunkt
Königswinter Tal
Initiative des Kirchen-
gemeindeverbandes Königs-
winter Tal und des Caritas-
verbandes Rhein-Sieg e. V. 
Der Lotsenpunkt ist eine 
offene Anlaufstelle, um 
Menschen Unterstützung 
in unterschiedlichsten 
Lebensfragen und Notlagen 
anzubieten.

dienstags von
10.00 bis 12.00 Uhr und

donnerstags von
18.00 bis 20.00 Uhr

im Büchereigebäude 
Hauptstr. 412 in Königswinter

SAMSTAG | 9.7.

SONNTAG | 10.7.

MONTAG | 11.7.

DIENSTAG | 12.7.

MITTWOCH | 13.7.
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Festwochenende 
anlässlich des 
950-Jahr-Jubiläums 
15. bis 17. Juli 
mit Open-Air-Musik,
Ausstellungen und
Kirchenführungen
in Erpel

Was | Wann | Wo

Es wird kein Beitrag erhoben.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 26 44 - 41 63.
Mehrzweckraum der 
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz

18.30 Uhr
DRoPS rockt das Piano
Konzert. Eintritt frei, 
Spenden erbeten.
Anmeldung empfohlen:
Tel. 0 22 44 - 88 62 31.
Haus Schlesien 
in Heisterbacherrott

 
 
10.00 bis 13.00 Uhr 
Kinderstadtführung
Spiel, Spaß und Aktion 
für Kinder von 7 bis 12 Jahren, 
die Münzen prägen, eine Fla-
schenpost verschicken, wie die 
Römer schreiben usw. 
Beitrag: € 8.
StattReisen Bonn erleben e. V.
Tel. 02 28 - 65 45 53.
Treffpunkt: 
Vor der Oper 
Am Boeselagerhof in Bonn

 
 
19.00 Uhr Sommerfestival
Konzert und gastronomische 
Köstlichkeiten. Eintritt frei.
Buttermarkt in Linz

19.30 Uhr Erpel erklingt
Mitsingkonzert mit dem Ge-
sangverein Cäcilia Eintracht, 
dem Tambour Corp und dem 
Gesangsduo WiSu .
Eintritt: € 15 (inkl. € 12 Verzehr-
bon), Karten nur im Vorverkauf 
im Erpeler Rathaus und in der 
dortigen Gaststätte „Om Maat“
Marktplatz in Erpel

19.30 bis 21.30 Uhr King Georg 
Open Air mit dem Matthias 
Strucken Quartett
Jazzkonzert.
Eintritt frei, Spende erbeten.
Pavillon am Ziepchesplatz 
in Rhöndorf

20.00 Uhr Tami Krausz und  
Evgeny Sviridov: Bonne Route!
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg in Brühl
 
 

Ganztägig Dorf- 
und Straßenfest 
in Rommersdorf (Bad Honnef)

12.00 bis 19.00 Uhr 
Ausstellung 950 Jahre Erpel
Mit Zeugnissen  
Erpeler Geschichte.
Pfarrsaal 
in Erpel

14.00 bis 18.00 Uhr 
Der Petersberg – auf den Spu-
ren von Steinhauern, Wallfah-
rern, Staatsgästen und einer 
Zahnradbahn
Geführte Wanderung.

Beitrag: € 8.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 37 03.
Treffpunkt und Einführung: 
Siebengebirgsmuseum 
in Königswinter

Windhagen-Hohn

Auf zum Sommerfest auf dem Butzelhof
Rund um Schäferei und Hofladen dreht sich alles beim diesem „Tag 
der Offenen Tür“. Wie geht es zu bei der Schur eines Schafes? Er-
leben Sie bei einer Vorführung: Was muss ein Hütehund alles kön-
nen? „Wenn das Spinnrad surrt“ – erleben Sie hautnah, wie aus 
Schafswolle Garn entsteht – und vieles andere mehr. Und über-
haupt, wie sieht es eigentlich auf einem solchen Hof aus? An die-
sem Tag bleibt den kleinen und großen Besuchern keine Tür ver-
schlossen. Alle Gäste haben freien Zugang zu den Tieren. 
Für die Kleinen gibt es beim „Trampel-Traktor-Rennen“ schöne 
Preise zu gewinnen. Der Eiswagen kommt mit kühlen Köstliche-
keiten. Für das leibliche Wohl ist mit gegrillten Lammspezialitäten 
und regionalen Getränken bestens gesorgt.
Der Hofladen ist selbstverständlich geöffnet.

17. Juli 2022, 11.00 bis 17.00 Uhr

„Schäferei Butzelhof“
Windhagen, Hohn 36 A

Informationen:  www.butzelhof-windhagen.de 

TippTipp!!

| Bild: Butzelhof

DONNERSTAG | 14.7.

FREITAG | 15.7.

SAMSTAG | 16.7.
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Arbeitnehmer-
zentrum
Königswinter

Digital Leadership 
und erfolgreiches 
Führen virtueller 
Teams im

Homeoffice

26. bis 27. August 2021

Online-Seminar
Beitrag: € 160
Anmeldung erforderlich:
info@azk.de

Arbeitnehmerzentrum 
Königswinter
Johannes-Albers-Allee 3
in Königswinter 

VIRTUELL

Von wegen Baby!
Dieser Tage traf ich eine Mutter von Zwillingen. Die 35-Jährige 
sah unendlich müde aus. Kein Wunder, die beiden Mädels wa-
ren gerade erst zwei Jahre alt und hielten ihre Eltern gut auf 
Trab – und das nicht nur tagsüber. Das kennen wir noch gut 
aus der Babyzeit unserer Töchter. Spätestens bei den Dreimo-
natskoliken oder den ersten Zähnchen merkt man, dass man 
mit der Elternschaft das Recht auf Schlaf verwirkt hat. Erst 
sind es körperliche Bedürfnisse wie Stillen, volle Windel oder 
auch Alpträume oder Kuschelbedarf der Kleinen, die den Schlaf 
rauben. Von wegen „Schlafen wie ein Baby!“ Aber im Lauf der 
Jahre müsste es doch besser werden?! Später sind es die Fran-
zösisch-Präsentation, die noch um Mitternacht mit dem Kind 
fertig gestellt werden muss, oder die lautstarke Party des Pu-
bertiers mit Freundinnen im Wohnzimmer. Sechs Stunden 
Schlaf am Stück fühlen sich immer noch an wie ein Mini-Well-
ness-Urlaub! Übrigens: Wenn man die Eltern von Kindern end-
lich mal lässt – schlafen sie tatsächlich tief und fest. Zwar nicht 
wie ein Baby. Aber wie ein Stein!                             xy Julia Bidder

JuliasGlosse
15.00 Uhr Kirchenführung 
mit Orgelmusik
Pfarrkirche in Erpel

20.00 Uhr Thüringer Bach 
Collegium: Besuch bei Bachs
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg in Brühl

21.00 bis 23.00 Uhr Mit dem 
Nachtwächter durch Bonn
Führung. Weitere Hinweise 
s. 1. Juli
Treffpunkt: Rheingasse/ 
Ecke Brassertufer in Bonn

 
 
11.00 bis 17.00 Uhr 
Antikmarkt
Fußgängerzone in Bad Honnef

11.00 Uhr Bläser aus Israel: 
Tel Aviv Wind Quintet
Die Stipendiaten der Villa Musi-
ca spielen Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Aharon Har-
lop, Erwin Schulhoff, Alexander 
von Zemlinsky und Bohuslav 
Martinu. Eintritt: € 30.
Tel. 0 61 31 - 92 58 00 (Vvk.)
Arp Museum 
Bahnhof Rolandseck

11.00 bis 13.30 Uhr 
Bonnerinnen, berüchtigt
Rundgang durch die Bonner 
Innenstadt der Erstaunliches zur 
Bonner Frauengeschichte zeigt: 
Wie konnte es geschehen, dass 
aus einer Mätresse eine Heilige 
wurde? Warum brauchte Bonn 
eine Anstalt für erstmals „gefal-
lene“ Mädchen? Warum musste 
eine vermögende Prinzessin eine 
Beruf ergreifen? Natürlich wird 
auch der Matronenkult und die 
Geschichte der Beueler Wäsche-
rinnen vorgestellt.
Beitrag: € 10/erm. 8
StattReisen Bonn erleben e. V.
Tel. 02 28 - 65 45 53.
Treffpunkt: Hauptportal 
Münster von Bonn

11.15 bis 13.15 Uhr 
Geklebt und genäht
Nicole Nowak (Papierrestau-
ratorin) gibt Praxiseinblicke in 
Papierverbindungen.
Workshop. Beitrag: € 7/erm. 3,50.
Kunstmuseum in Bonn

12.00 bis 19.00 Uhr 
Ausstellung 950 Jahre Erpel
Mit Zeugnissen Erpeler Geschichte.
Pfarrsaal in Erpel

14.00 bis 16.00 Uhr 
Hotels und Villen am Rhein – 
Reisen und Residieren
Stadtführung. Die Bebauung der 
Rheinufer folgte im 19. Jahrhun-
dert einer neuen Wahrnehmung 
landschaftlicher Qualität. Sie 
wirkte sich auch nachhaltig auf 
das Königswinterer Stadtbild aus. 
Nach einer Einführung im Mu-
seum informiert der Stadtrund-
gang über die Entwicklungen 

und Veränderungen besonders 
an der Rheinpromenade. Berich-
tet wird auch von der Geschichte 
der prächtigen Hotels und Villen 
mit ihren Parkanlagen sowie den 
oftmals prominenten Bewohnern 
und Architekten. Anmeldung 
erforderlich: Te.. 0 22 23 - 37 03.
Treffpunkt: 
Siebengebirgsmuseum 
in Königswinter

15.00 Uhr Kirchenführung
mit Orgelmusik
Pfarrkirche in Erpel
19.30 Uhr Thüringer Bach 
Collegium: Besuch bei Bachs
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg in Brühl

 
 
Nichts los? Schicken Sie uns 
gerne Ihren Veranstaltungshin-
weis mit den Informationen: 

Hauptstraße 29 b • 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 1 87 98 30 • www.geniesserpfade.com

Mo - Fr 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr • Sa 10.00 - 14.00 Uhr

RUBs im Tontopf je    6,90 € 
Barbeque Rub, Jerk Chicken 
Rub, Piri Piri Rub, One for All Rub
 

Grillsaucen je  6,90 € 
Mango Chili, Cranberry, Knoblauch 
Chili, Orange Rosmarin, Honig, 
Thymian, Peppa, Tomaten Curry, 
Erdbuss Koriander, Balsamico 
Röstzwiebel   
Senfe je  4,95 € 
Riesling, Orange, Mango, Zitrone, 
Bärlauch, Honig, Kräuter  
Thörle Sommerwein 0,75 l 7,40 €

 

Mitbringsel und Präsente
in großer Auswahl!

Alles für die Alles für die 
Grill-PartyGrill-Party

Rudolf Vollmer
Ferd. Eberweiser

Der Kirchhof in Unkel
Mit Beiträgen von
Dr. Lotte Perpeet und
Martina Rohfleisch.

Verlag edition wolkenburg 
(2020), 144 Seiten, broschiert, 
ISBN 978-3-934676-33-6,
€ 12,80

Erhältlich im Buchhandel

23. bis 25. Juli 
Anna-Kirmes in 
Rommersdorf

SONNTAG | 17.7.

MONTAG | 18.7.
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18.00 Uhr Hygiene im 21. Jahr-
hundert - mit IT und Model-
lierung Infektionen vermeiden
Patientenkolloquium. Informa-
tionen zum Veranstaltungsort, 
ggf. findet die Veranstaltung 
online statt, und Möglichkeit 
zur Anmeldung unter: www.
ukbnewsroom.de/ukbpatienten-
kolloquium-2022/
Veranstaltung des Universitäts-
klinikums Bonn in Kooperation 
mit dem General-Anzeiger Bonn

18.30 Uhr Wie lösen wir unser 
Energiepreisproblem?
Gespräch mit Jochen Homann 
(ehem. Chef der Bundesnetz- 
agentur) und Wirtschaftsjourna-
list Tom Weingärtner.
Eintritt: € 5 .
Villa Weingärtner Scheurener 
Str. 25 in Unkel

Was | Wann | Wo

Kurse Lohelandgymnastik:
Bewegung, Wahrnehmung, 
Entspannung
dienstags 9.30 bis 10.30 Uhr 
sowie 10.30 bis 11.30 Uhr
mittwochs 16.30 bis 17.30 Uhr
freitags 17.00 bis 18.00 Uhr
Katholisches Pfarrheim
Sankt Cäcilia 
Kastellstraße 21 in Bonn 
donnerstags
19.00 bis 20.00 Uhr 
Freie Waldorfschule
Graf-Zeppelin-Str. 7 
in St. Augustin (Hangelar)
Online-Kurse! kostenlose 
Einzel-Online-Stunde
zur Einführung buchbar
www.lohelandgymnastik.de
Anmeldung erbeten:
Uta Jahns Tel. 0 22 23 - 43 59

Was? Wann? Wo? Welcher Preis? 
Anmeldeformalitäten bis zum 
10. des Vormonats an 
info@rheinkiesel.de

 
 
9.30 bis 10.30 Uhr Loheland-
gymnastik: Bewegung, Wahr-
nehmung, Entspannung
Anmeldung erbeten:
Tel. 0 22 23 - 43 59.
Katholisches Pfarrheim Sankt 
Cäcilia Kastellstraße 21 in Bonn 

19.00 Uhr Musiksommer 2022, 
Hope for peace 3
Klassische Musik mit 
Alexey Botnivov, G. Gelgotas 
und Janusz Wawrosski.
Beethoven-Haus Bonn
 
 

16.00 bis 17.30 Uhr Trauercafé
Zeit und Raum zu Austausch und 
Gespräch. Es wird kein Beitrag 
erhoben. Anmeldung erforder-
lich: Tel. 0 26 44 - 41 63.
Gruppenraum der 
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz
18.00 bis 19.30 Uhr Meine Sinne 
entdecken – das Leben spüren
Offenes Angebot für Frauen 
jeden Alters um zur Ruhe zu 
kommen, sich auszutauschen, 
neue Erfahrungen zu machen, 
Anregungen aufzunehmen.
Es wird kein Beitrag erhoben.

Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 26 44 - 41 63.
Gruppenraum der Kath. 
Familienbildungsstätte in Linz

18.30 Uhr Stefan Ulbricht Trio
Konzert (Boogie-Woogie)
Eintritt frei, Spenden erbeten
Anmeldung empfohlen:
Tel. 0 224 4 - 88 62 31.
Haus Schlesien 
in Heisterbacherrott

 
 
14.30 Uhr Breslau ist 
immer eine Reise wert
Öffentliche Führung.
Beitrag: € 3/erm. 1,50.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 02244/886231. 
Haus Schlesien 
in Heisterbacherrott

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Edgar Schröter, Fliesenlegermeister 

Fliesenmeisterbetrieb seit 1988
53604 Bad Honnef · Afelspfad 29
Tel. 02224 - 7 90 30

Mitglied der Handwerkerkooperation 
Rheinwerker www.rheinwerker.de

Handwerk mit Ideen

Seit
1988

• Bäder • barrierefreies Wohnen 
• Balkone • Terrassen • Natur stein 
• Sanierungen und Reparaturen 

w w w . f l i e s e n s c h r o e t e r . d e

Malerwerkstätte Neifer GmbH & Co. KG  
53560 Vettelschoß · Hauptstr. 29-31 
T. 02645 3779 · info@maler-neifer.de
www.farbeerleben.de

Manchmal 
treiben wir es 
bunter als die 

Natur!

Die weißen Pusteblumen des  
Löwenzahn wären optisch noch  
weitaus reizvoller, wenn unter- 

schiedliche Farben sie zu attraktiven 
Unikaten machen würden. 

Wenn Sie Ihr Zuhause farblich 
attraktiver gestalten wollen, 

fragen Sie uns: Wir wissen wie!

Bonn

Saisonabschluss in der Bonner Heimat
Am 25. Juli beschließt die Klassische Philharmonie Bonn die erste 
Saison nach dem Tod ihres langjährigen Leiters Heribert Beissel 
und unter der Künstlerischen Leitung von Ervis Gega mit einem 
Sonderkonzert. An diesem Abend steht das Programm ganz im Zei-
chen der Streicher. Am Dirigentenpult steht Alexander Hülshoff, 
der als Leiter der Villa Musica als auch des Orchesterzentrum|NRW 
in Dortmund sowie seiner Arbeit als Kammermusiker und Dirigent 
für Nachwuchsförderung auf höchstem Niveau steht.

Carl Philipp Emanuel Bach: Sinfonie in G-Dur Wq 182
Carl Philipp Emanuel Bach: Cellokonzert A-Dur,Wq 172
Georg Friedrich Händel: Concerto grosso in G-Dur op. 6 Nr. 1
Jean Sibelius: Impromptu op. 5 für Streicher
Johan Svendsen: Romanze G-Dur op. 26 für Violi-ne/Streicher
Edvard Grieg: Suite „Aus Holbergs Zeit“ op. 40

Ausführende:
Ervis Gega (Violine), Maciej Kułakowski (Violoncello)
Klassische Philharmonie Bonn, Ltg.: Alexander Hülshoff

Montag, 25. Juli 2020, 18.00 Uhr
Hotel Maritim, Bonn

Informationen:
www.klassische-philharmonie-bonn.de
Email: info@klassische-philharmonie-bonn.de

TippTipp!!
| Bild: Peter Adamik

DIENSTAG | 19.7.

MITTWOCH | 20.7.

DONNERSTAG | 21.7.
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tonischen Formen vorgestellt 
werden. Eintritt frei.
Anmeldung erbeten: 
fuehrung.johbapt@t-online.de
Treffpunkt: Parkplatz hinter der 
Kirche von St. Johann Baptist 
in Bad Honnef

20.00 Uhr 
Capella Augustina: Fixstern 
Mozart
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg in Brühl

 

14.30 bis 17.30 Uhr 
Heimathaus geöffnet
Eintritt frei.
Heimatmuseum in Rheinbreitbach

19.00 Uhr 
Musiksommer 2022 – Hope for 
peace 4 
Klassische Musik mit Alexey 
Botnivov, Anna Federova und 
Myeoslava Kotorovich.
Beethoven-Haus Bonn

 

18.00 Uhr  
Konzert der Klassischen Phil-
harmonie Bonn
Mit Werken von Carl Philipp 
Emanuel Bach, Georg Friedrich 
Händel, Jean Sibelius, Johann 
Svendsen und Edvard Grieg.
Leitung: Alexander Hölshoff.
Details siehe Seite 25
Maritim in Bonn

 

 
9.30 bis 10.30 Uhr Loheland-
gymnastik: Bewegung, Wahr-
nehmung, Entspannung
Anmeldung erbeten:
Tel. 0 22 23 - 43 59.
Katholisches Pfarrheim Sankt 
Cäcilia Kastellstraße 21 in Bonn
 
 
 
18.30 Uhr Stereo Freedom
Konzert (Akustik Rock-Pop)
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Anmeldung empfohlen:
Tel. 0 22 44 - 88 62 31.
Haus Schlesien in Heisterbacherrott
 
 

17.00 Uhr Hinter den Sieben 
Bergen bei den Sieben Zwergen
Abendliche Wanderung mit 
Märchenerzähler Hermann Lutz, 
der an Stationen des 7 km langen 
Weges Märchen aus Europa und 
Asien erzählt. Beitrag: € 20 inkl. 
Genussstation. Anmeldung er-
forderlich: Tel. 02 28 - 47 13 85.
Treffpunkt: Eingang 
Nachtigallental in Königswinter

17.30 Uhr
August und Elisabeth 
Macke – Mein zweites Ich. 
Kunstgespräch.
Eintritt: € 5 zzgl. Eintritt (€ 9,50/
erm. 6). Anmeldung erbeten:
Tel. 02 28 - 65 55 31.
August Macke Haus in Bonn
 

 
 
14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem „Königswinterer Ofen“
Ca. 14.30 Uhr Einschießen der 
Brote, ca. 16.00 Uhr Ausbacken 
und Verkauf der Brote, dazwi-
schen: Möglichkeit zur Teilnah-
me an einer Museumsführung 
Anmeldung erforderlich.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

19.30 bis 21.30 Uhr 
Voyager IV Mit dem Marcus 
Schinkel Trio und Sänger Jo-
hannes Kuchta
Konzert (Rock/Fusion).
Eintritt frei, Spende erbeten.
Pavillon am Ziepchesplatz 
in Rhöndorf

20.00 Uhr 
Concerto Copenhagen: 
Das blühende Leben
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg in Brühl

 
 
14.00 Uhr Das Bonner Münster
Führung. Beitrag: € 5/erm. 2,50.
Veranstaltung des Katholischen 
Bildungswerkes Bonn.
Treffpunkt: Haupteingang 
Münsterplatz in Bonn

16.00 bis 16.30 Uhr 
Innen wie außen
Rundgang um die Kirche bei dem 
verschiedenen Spielarten der 
Bauepochen und der architek-

FREITAG | 22.7.

SAMSTAG | 23.7.

SONNTAG | 24.7.

MONTAG | 25.7.

DIENSTAG | 26.7.

MITTWOCH | 27.7.

DONNERSTAG | 28.7.

 
 
19.30 bis 21.30 Uhr 
King Georg Open Air 
 Chris Mehler Quartett
Jazzkonzert. 
Eintritt frei. 
Spende erbeten.Pavillon am 
Ziepchesplatz 
in Rhöndorf

20.00 Uhr 
l’arte del mondo: 
Der Rheinländer Haydn
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg
in Brühl
 
 

20.00 Uhr 
Fauré Quartett: 
Vierstimmige Klassiker
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg 
in Brühl

 
 
11.15 bis 13.15 Uhr
Papierzauber von
Michael Buthe
Workshop. 
Beitrag: € 7/erm. 3,50.
Kunstmuseum in Bonn

20.00 Uhr
Fauré Quartett: 
Vierstimmige Klassiker
Konzert. Eintritt: € 9 bis 49.
Schloß Augustusburg
in Brühl

FREITAG | 29.7.

SAMSTAG | 30.7.

SONNTAG | 31.7.
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Natur

Welche Grille
zirpt denn da? 

Sicher leben

Immer schön auf 
dem Teppich bleiben 

Ihr Recht

Wenn der Koffer
verlorengeht
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Unkel

zu neuen

Ufern!

Auf

Veranstaltungsorte

Arithmeum | Lennéstraße 2 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 73 87 90

Beethoven-Haus | Bonngasse 20, 53111 Bonn, Tel. 02 28 / 9 81 75 - 0

Brückenforum GmbH | Friedrich-Breuer-Straße 17, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 40 00 9-0

Brückenhofmuseum des Heimatvereins Oberdollendorf | Bachstraße 93
53639 Königswinter-Oberdollendorf | Tel. 0 22 23 / 91 26 23

Cura Krankenhaus St Johannes | Schülgenstr. 15 | 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 / 77 2-0

Deutsches Museum Bonn |Ahrstraße 45 | 53175 Bonn-Bad Godesberg
Tel. 02 28 / 30 22 52

Ernst-Moritz-Arndt-Haus | Adenauerallee 79 | 53111 Bonn | Tel. 02 28 / 24 14 35

Feuerschlößchen | Rommersdorfer Straße 78 | 53604 Bad Honnef | Tel. 0 22 24 - 7 50 11

Frauenmuseum Bonn
Im Krautfeld 10 | 53111 Bonn | Tel.  02 28 / 69 13 44

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland | Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 65-0

Haus SCHLESIEN | Dollendorfer Str. 412 | 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
Tel. 0 22 44 / 886-231 | www.hausschlesien.de

Heimatmuseum Rheinbreitbach | Hauptstraße 29 | 53619 Rheinbreitbach

Junges Theater | Hermannstraße 50 | 53225 Bonn-Beuel | Tel. 02 28 / 46 36 72

Kath. Familienbildungsstätte | Historisches Rathaus, Am Markt 14,
53545 Linz | Tel. 0 26 44/41 63

Kath. Pfarrheim St. Johann Baptist | Bergstraße 1 | 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 / 93 15 64

KLIO Zeitgenössische und historische Kunst Linz am Rhein e.V., | Markt 9 | 53545 Linz

Kunstmuseum Bonn | Friedrich-Ebert-Allee 2 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 77 62 6 - 0

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 71-0

Kurhaus Bad Honnef | Hauptstraße 28 | 53604 Bad Honnef

LVR-Freilichtmuseum Kommern | Auf dem Kahlenbusch | 53894 Kommern
Tel. 0 24 43 / 99 80-0 | Fax 0 24 43 / 99 801 33 | E-Mail: kommern@lvr.de

Mineralogisches Museum | Poppelsdorfer Schloß | 53115 Bonn | Tel. 02 28 / 73 27 61

Museum Koenig | Adenauerallee 160 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 22-0

Obere Burg | Schulstraße 7a | 53619 Rheinbreitbach

Oper Bonn | Opernkasse und Abonnentenbüro
Am Boeselagerhof 1 | 53111 Bonn | Tel. 02 28 / 77 80 00

Pantheon | Siegburger Str. 42 | 53229 Bonn | Tel. 0228/21 25 21

Römerwelt am Caput Limitis | Arienheller 1 | 56598 Rheinbrohl
Tel. 0 26 35 / 92 18 66

Schauspielhaus Bonn Theaterplatz | 53175 Bonn-Bad Godesberg

Siebengebirgsmuseum der Stadt Königswinter | Kellerstraße 16
53639 Königswinter | Tel. 0 22 23 / 37 03

Stadthalle Linz | Strohgasse 13 | 53545 Linz am Rhein | Tel. 0 26 44 / 25 26

StadtMuseum | Franziskanerstraße 9 | I. und II. OG | 53113 Bonn
Tel. 0228 / 77 28 77 (Kasse und Information)

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus | Konrad-Adenauer-Straße 8 c
53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24 / 92 13 02

Theater Marabu | Theaterwerkstatt in der Brotfabrik | Kreuzstraße 16
53225 Bonn-Beuel | Tel. 02 28 / 43 39 75 9

VVS Naturpark Siebengebirge | Löwenburgstr. 2 | 53639 Königswinter
Tel. 0 22 23 / 90 94 94

Word Conference Center Bonn (WCCB) | Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn | Tel. 02 28 / 92 67-0
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    auf
  einen   
Streich

    auf
  einen   7

Seit einem Vierteljahrhundert informiert die farbige 
Regionalillustrierte rheinkiesel Monat für Monat in einer 
Aufl age von 10.000 Exemplaren eine anspruchsvolle, 
überdurchschnittlich kaufkräftige Leserschaft. Vier Wochen 
lang wirbt Ihr Inserat in einem niveauvollen, redaktionell 
und optisch ungewöhnlich ansprechenden Objekt. Dafür 
sorgt unter anderem unser informativer Veranstaltungska-
lender mit zahlreichen Empfehlungen für unsere Region.

Mit nur einem Werbeträger erreichen
Sie die über 100.000 Einwohner des
Siebengebirgsraumes.

Wir bieten Sonderkonditionen
für Existenzgründer! Sprechen
Sie uns an.25�����

Bonn-Oberkassel

Königswinter

Bad Honnef

Rheinbreitbach

Unkel

Erpel

Linz

Hier inserieren
bringt seit 25 Jahren Gewinn


